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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I	 Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
	 akutes Koronarsyndrom
Kurs II	 Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III	 Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
	 Reanimationsübungen
Pädiatrie	 Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfäl-
le, Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen 
Schmerztherapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeitsuntersuchung.

ÄKBV Kursangebot 2017 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
01.02.2017 15.02.2017 22.02.2017 08.02.2017
08.03.2017 15.03.2017 22.03.2017 26.04.2017
29.03.2017 05.04.2017 03.05.2017 28.06.2017
10.05.2017 17.05.2017 31.05.2017 27.09.2017
21.06.2017 05.07.2017 12.07.2017 18.10.2017
19.07.2017 26.07.2017 13.09.2017
04.10.2017 11.10.2017 25.10.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lerninhalte:

Modul 1	 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2	 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
	 Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)
Modul 1 Modul 2
08.02.2017 15.02.2017
10.05.2017 17.05.2017
19.07.2017 26.07.2017
11.10.2017 18.10.2017

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

27.04.2017 05.10.2017

5 Fortbildungspunkte (Kat. A)

Palliativmedizin

19.06.2017 20.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und sterbenden Pati-
enten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipation, Übelkeit und Erbrechen), 
Grundlagen der WHO-Schmerztherapie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und 
Nahrungszufuhr in der Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamen-
tenzufuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen.

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

6 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Skills-Kurse

17.01.2017 16.05.2017

28.03.2017 19.09.2017

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: Blasenkathete
risierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, Larynxmaske, Kinder-Notfall
lineal, Portpunktion.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX Anmeldung unter www.aekbv.de

ÄKBV-Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 150 Euro

weiße Felder = noch Plätze frei

Je Kurstermin bzw. Modul: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro
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Dringend gesucht: ein Kinderarzt für Riem
Interview mit der Referentin für Gesundheit und Umwelt  
Stephanie Jacobs

Seit September 2015 ist die parteilose Stephanie Jacobs Leiterin des Referats für Gesund­
heit und Umwelt (RGU) der Stadt München. Ende 2015 sprachen die MÄA erstmals mit 
ihr über ihr damals noch neues Amt. Heute, etwa ein Jahr später, berichtet Jacobs über 
ihre aktuellen Schwerpunkte und was das RGU tun möchte, um die Versorgung auch in 
Problemgebieten zu sichern.

Frau Jacobs, wie war das Jahr 2016  
für Sie?

Turbulent und fordernd, aber auch er-
füllend. Wir haben hier im Referat für 
Gesundheit und Umwelt eine große 
Bandbreite an Themen. Zu unseren Auf-
gabenbereichen zählt vieles, was das ur-
eigenste, private Leben der Menschen 
betrifft. Gesundheit war schon während 
meiner vorherigen Laufbahn im Umwelt- 
und Gesundheitsministerium ein sehr 
wichtiges Thema für mich. München ist 
in vielen verschiedenen medizinischen 
Disziplinen sehr gut aufgestellt. Wir ver-
fügen über Spezialisten, die weltweit be-
kannt sind, und sind ein Spitzenstandort. 
Aber bereits 2015 hatte ich bemerkt, dass 
es Stadtteile gibt, die bei der Grund- und 
Basisversorgung unterversorgt sind. 

Welche Stadtteile betrifft dies aus Ihrer 
Sicht besonders?

Bei der Basisversorgung ist an fast allen 
Stadträndern Luft nach oben. Ein ekla-
tantes Beispiel ist die Messestadt Riem, 
ohne einen einzigen Kinderarzt. Und in 
Milbertshofen kommen etwa 11.100 Ein-
wohner unter 18 Jahren auf einen Kinder-
arzt. Natürlich kann man auch mit dem 
Nahverkehr in andere, weiter entfernte 
Praxen gelangen, aber ich als Mutter und 
Gesundheitsreferentin möchte nieman-
dem aus diesen Stadtgebieten nahelegen, 
mit einem kranken Kind und womöglich 
noch einem Geschwisterkind längere Zeit 
U-Bahn zu fahren. Auch direkt ins Kran-
kenhaus zu fahren ist keine Alternative. 
Schließlich sind etwa 80 Prozent aller kin-
derärztlichen Fälle in den Notfallambu-
lanzen eigentlich ambulante Fälle.

Was möchte und kann das RGU gegen 
diese Schieflage tun?

Ganz München, teilweise sogar mit dem 
Umland, ist ein einziger Planungsbereich 
und laut den offiziellen Quoten der KVB 

überversorgt. Gegen diese Einteilung 
können wir als Kommune wenig unter-
nehmen. Aber mir war es in den letzten 
Monaten wichtig, zu prüfen, wie in den 
unterversorgten Gebieten ein attraktives 
Umfeld für Ärzte entstehen kann. Was 
müssen wir tun, damit sich Ärzte dort nie-
derlassen? Um zu erfahren, was Ärzte in 
dieser Hinsicht vom Öffentlichen Gesund-
heitsdienst erwarten, suchen wir auch ei-
nen engen Austausch mit dem ÄKBV. Für 
Riem und Freiham ist es mir gelungen, 
den Stadtrat davon zu überzeugen, dort 
Außenstellen des RGU zu errichten, um 
damit zumindest den öffentlichen Teil 
der Gesundheitsversorgung zu den Bür-
gern zu bringen. Wir möchten als RGU bei 
den Bürgerinnen und Bürgern präsenter 
werden, damit diese uns als Anlaufstelle 
wahrnehmen. Wir möchten so auch be-
reits niedergelassene Ärzte entlasten. Zum 
Beispiel können wir die Impfberatung 
übernehmen oder bei gesundheitlicher 
Beratung und Aufklärung unterstützen, 
besonders wenn ein Dolmetscherservice 
gebraucht wird. Ganz speziell bieten wir 
Beratungsleistungen etwa zu HIV-Infekti-
onen, Suchtfragen, seelischer Gesundheit 
oder für Schwangere an. 

Gibt es bereits erste Erfolge dieser  
Initiativen?

Im Jahr 2016 haben wir einiges beschlos-
sen, 2017 wird das Jahr der Umsetzung. 
2016 haben wir zum Beispiel auch be-
schlossen, einen Runden Tisch Pflege ein-
zurichten und einen kommunalen Patien-
tenbeauftragten einzustellen. Das ganze 
Gesundheitsmanagement liegt mir sehr 
am Herzen. 2017 möchten wir diese gan-
zen Beschlüsse mit Leben erfüllen.

Was hat sich 2016 zum Runden Tisch 
Pflege ergeben?

Auch die Einrichtung eines Runden Tischs 
Pflege ist zunächst „nur“ ein Beschluss des 

Stadtrats. Erste Gespräche mit den Pflege-
direktorinnen und -direktoren haben wir 
bereits im Januar 2016 geführt, um festzu-
stellen, ob die Kliniken an einem solchen 
Runden Tisch interessiert sind. Wir waren 
über die riesige Resonanz erstaunt und er-
freut. Fast alle 41 Pflegedirektorinnen und 
-direktoren kamen, und am 12. Januar 
gab es dazu ja eine Auftaktveranstaltung. 
Unsere Arbeit beim Runden Tisch Pflege 
möchten wir durch eine externe wissen-
schaftliche Studie begleiten, da wir noch 
sehr wenig über den Pflegemarkt wissen. 
In Bayern gibt es weder eine Pflegekam-
mer noch einen Pflegemonitor wie in Hes-
sen, und so haben wir zu wenig belastbare 
Zahlen.

Wie schätzen Sie die pflegerische Versor­
gung in München ein?

Wir haben im Pflegebereich eine große 
personelle Lücke. Damit hat natürlich fast 
jede Kommune zu kämpfen, aber in Mün-
chen ist die Lücke besonders groß, weil wir 
die teuerste Großstadt Deutschlands sind. 
Hinzu kommen aktuell die erhöhten Per-
sonalschlüssel in der Neonatologie und in 
der Pädiatrie, die die Situation verschär-
fen. Wohnungen zu schaffen ist natürlich 
ein Baustein, um dieses Problem zu lösen. 
Wichtig ist aber auch eine Kinderbetreu-
ung, die den Schichtbetrieb abbildet. Bis-

Stephanie Jacobs (Foto: RGU / Eleana Hegerich)
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her haben sich die Kliniken gegenseitig 
ihre Angestellten abgeworben. Jetzt wün-
sche ich mir, dass wir gemeinsam Themen 
angehen – wie eben Wohnen, Kinderbe-
treuung, Pflegeschlüssel, gesetzliche Än-
derungen oder auch die Frage, wie man 
Personal halten und binden kann.

Welche Aufgaben soll der oder die neue 
Patientenbeauftragte für München über­
nehmen?

Dafür wurden insgesamt 1,5 Stellen vom 
Stadtrat bewilligt, die wir nun besetzen 
möchten. Der oder die Patientenbeauf-
tragte soll vor allem ein Sprachrohr für 
die Patienten sein. Er soll nicht in erster 
Linie beraten, denn im Stadtgebiet gibt 
es bereits genügend qualifizierte Bera-
tungsstellen. Es geht vielmehr darum, die 
Sichtweise von Patienten in den Stadtrat, 
die Politik und die Verwaltung zu trans-
portieren, damit wir noch einen direkteren 
Draht zu den Menschen bekommen. Die 
Ausschreibung dazu wird öffentlich sein. 
Wichtig ist, dass sich die eingestellten 
Personen im Gesundheitssystem ausken-
nen und gute soziale Kompetenzen be-
sitzen, denn der Patientenbeauftragte soll 
verschiedene Akteure vernetzen und eine 
Koordinatorenrolle übernehmen. Zum 
Beispiel soll er zu den Beschwerdestellen 
in den Krankenhäusern und den Patien-
tenfürsprechern Kontakt halten. Ich stelle 
mir vor, dass er zu einer möglichst objek-
tiven und interessensfreien Stimme für die 
Patienten in München wird. Die Stelle soll 
daher außerhalb der Behördenstruktur an-
gesiedelt sein.

Was kann die Einrichtung einer solchen 
Stelle bewirken?

Ich habe es mitbekommen, als damals 
auf Landesebene eine vergleichbare Stelle 
eingerichtet wurde. Seither hat sich dort 
viel getan. Denn Patienten nehmen vieles 
ganz anders wahr als offizielle Instituti-
onen: Die KV spricht beispielsweise von 
einer 139-prozentigen Überversorgung im 
Bereich der Kinderärzte. Wenn man aber 
die Mütter der kleinen Patienten fragt, hat 
man nicht den Eindruck, dass München 
überversorgt ist. Die Menschen sollen 
eine eigene Stimme bekommen, damit wir 
nicht nur auf Anekdoten zurückgreifen 
müssen. Ich stelle mir vor, dass sich die 
Bürgerinnen und Bürger bei einem kon-
kreten Anliegen direkt an den Patienten-
beauftragten wenden können. Dieser kann 
dann an eine Beratungsstelle verweisen, 

dieses Anliegen aber gleichzeitig aufgrei-
fen, damit wir es kennen und einen Über-
blick bekommen: Wo drückt der Schuh?

Welche anderen Themen haben Sie 2016 
bewegt?

Auch bei der Schuleingangsuntersuchung 
war es mir wichtig, uns zukunftsfest auf-
zustellen. Mittlerweile haben wir dafür 
genügend Stellen. Das ist auch richtig so, 
denn wir sind eine dynamisch wachsen-
de und junge Stadt mit sehr vielen Kin-
dern. Mir ist stets wichtig zu prüfen: Wo 
sind wir gut aufgestellt, und wo können 
wir uns noch verbessern, damit wir auch 
weiterhin ein starker öffentlicher Gesund-
heitsdienst sind? Das gilt auch für den In-
fektionsschutz. In diesem Bereich arbeiten 
wir stark mit den Niedergelassenen zu-
sammen, etwa wenn es um die Tuberkulo-
seüberwachung geht. 

Letztes Jahr haben wir viel über die 
Flüchtlingsversorgung gesprochen. Ist sie 
2016 auch Thema gewesen, oder hat sich 
etwas verändert?

Wir sind natürlich weiterhin damit beschäf-
tigt, Flüchtlinge medizinisch zu versorgen. 
Als Gesundheitsamt übernehmen wir ja 
die genaue Gesundheitsuntersuchung auf 
übertragbare Erkrankungen nach § 62 des 
Asylverfahrensgesetzes (AsylVfG). Diese 
Untersuchung muss jeder Flüchtling inner-
halb von drei bis fünf Tagen nach seiner 
Ankunft erhalten. Dabei werden unter an-
derem Blut abgenommen und die Lunge ge-
röntgt, damit entsprechende Erkrankungen 
frühzeitig erkannt und therapiert werden 
können. Wir stellen auch interdisziplinäre 
Teams zusammen, die in den Unterkünften 
als Bindeglied zwischen dem öffentlichen 
Gesundheitsdienst und dem restlichen Ge-
sundheitssystem wirken sollen. Denn viele 
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Ja, zum Beispiel möchten wir uns die Prä-
ventions- und Versorgungskette im Bereich 
der Altersmedizin vornehmen. Wie bleibt 
man im Alter gesund? Wo gibt es Verbesse-
rungsbedarf, und wo können wir als Kom-
mune das entscheidende Quäntchen für 
eine bessere Versorgung beitragen? Bei äl-
teren Menschen gibt es häufig ein Schnitt-
stellenproblem: Vor allem allein lebende 
ältere Herren haben nach einer Kranken-
hausentlassung oft niemanden mehr, der 
für sie da ist. Es ist daher ganz wichtig, das 
Entlassmanagement bei älteren Menschen 
zu verbessern. Die geriatrische Kompo-
nente in der Behandlung, aber auch in der 
Pflege und in der Betreuung muss gestärkt 
werden. 

Was halten Sie vom Thema Gender­
medizin?

Im RGU gibt es eine Ärztin, die sich um 
dieses Thema kümmert. Auch den Bereich 
Frauengesundheit gibt es bei uns. 2017 
möchten wir uns zusätzlich die Männerge-
sundheit vornehmen. Bisher haben wir oft 
zu sehr in den verschiedenen Säulen der 
Disziplinen und Systeme gedacht und sind 
dabei von den Bedürfnissen der Menschen 
weg gekommen. Wir beachten oft nicht, 
dass ein Herzinfarkt bei einer Frau ganz 
andere Symptome hat als beim Mann. Das 
Gleiche gilt bei Kindern. Kinder sind nicht 
nur kleine Erwachsene. Sie zeigen teilwei-
se ganz andere Symptome als diese. 

Was konnte die Stadt München für  
die Versorgung schwangerer Frauen 
erreichen?

Beim Thema Geburt haben wir es mitt-
lerweile geschafft, dass sich Schwangere 
nicht mehr selbst kümmern müssen, wenn 
ihr Wunsch-Kreissaal gerade nicht frei 
ist, sondern sie über das elektronische In-
formationssystem IVENA einen Kreissaal 
erhalten, der ihren Wünschen entspricht. 
Es war nicht hinnehmbar, dass Gebärende 
in dieser Situation bisher allein gelassen 
wurden. Wir konnten dies aber auch nur 
verbessern, weil sich alle an einen Tisch 
gesetzt und sich gemeinsam Gedanken 
gemacht haben, was zu tun ist. Das Ge-
burtshaus haben wir ebenfalls mit einem 
Zuschuss unterstützt, damit die Mitarbei-
ter dort weiter wirken können. Jede Frau 
sollte in diesem höchst persönlichen Be-
reich die Wahlfreiheit haben.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

Im Gesundheitsbeirat der Landeshaupt-
stadt München haben haben wir gemein-
sam mit den Vertretern und Vertreterinnen 
des ÄKBV das Thema eines gynäkologi-
schen Behandlungsstuhls für mobilitäts-
eingeschränkte Frauen (s. hierzu MÄA 
06/2016) aufgegriffen und wollen die Ein-
richtung einer solchen gynäkologischen 
Untersuchungsmöglichkeit in München 
unterstützen. Mir war das Thema schon 
präsent, als die MÄA darüber berichtet 
haben. Ich habe mich aber über Ihre Un-
terstützung in diesem Punkt sehr gefreut. 

Was würden Sie sich von den Ärztinnen 
und Ärzten in München wünschen?

Ich weiß, dass alle unsere Ärztinnen und 
Ärzte hoch motiviert und engagiert sind. 
Gerade beispielsweise die Kinderärzte: 
Aufnahmestopps klingen immer nega-
tiv, aber ich weiß, dass alle weit über die 
Grenzen der eigenen Belastbarkeit hinaus 
arbeiten, um den Bedarf in München zu 
decken. Dafür möchte ich mich bedan-
ken. Das Gleiche gilt für Klinikärzte. Es ist 
Fluch und Segen zugleich, dass wir als Be-
völkerung so dynamisch wachsen. Dieses 
Wachstum fordert uns alle gleichermaßen. 
Daher wünsche ich mir einen engen Aus-
tausch, damit wir wissen, wo der Schuh 
bei der Ärzteschaft drückt und wo wir 
nachsteuern können und müssen.
Auch für die Leistungen der Ärztinnen 
und Ärzte bei der Leichenschau möchte 
ich mich bedanken. Ich hoffe, dass sich 
dafür auch weiterhin genügend Ärztin-
nen und Ärzte finden. Dies ist sicher keine 
leichte Aufgabe.

In der Kinder- und Jugendmedizin steht 
das Thema Impfen sehr weit oben auf der 
Agenda …

Ja, wir brauchen insgesamt eine bessere 
Impfquote. Im Sommer ist in München 
Mumps ausgebrochen, obwohl man da-
gegen impfen kann. Junge Erwachsene 
waren davon besonders stark betroffen. 
Kinder sind oft geimpft, häufig fehlt aber 
die Auffrischimpfung, vor allem bei Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen. Bei 
den Menschen, die als Flüchtlinge zu uns 
kommen, fehlt zudem oft die Grundimmu-
nisierung. Es ist mir daher ein Anliegen, 
dass wir gemeinsam die Impfquoten in 
München nach oben bekommen.

Gibt es auch im Bereich der älteren Men­
schen Initiativen, die das RGU angehen 
möchte?

Flüchtlinge kennen unser System hier nicht 
und sind es aus ihren Ländern gewohnt, bei 
Krankheiten zunächst ins Krankenhaus zu 
gehen. Es ist wichtig, dass ihnen jemand 
unser System begreiflich macht und ihnen 
z. B. erklärt, welcher Facharzt bei ihrer Er-
krankung in Frage kommt. Wir fungieren 
hierbei als Koordinatoren und Ansprech-
partner.

Wie kann die Stadt zur allgemeinen 
Gesundheitsvorsorge bei der Bevölkerung 
beitragen?

In Freiham beispielsweise möchten wir un-
ter anderem Gelder aus dem Präventionstopf 
der Kassen einsetzen. Dazu möchten wir 
gemeinsam mit den Kassen ein sinnvolles, 
neues Konzept entwickeln, um die Men-
schen in ihren Lebenswelten zu erreichen, 
also in Kitas, Schulen, Alten- und Pflege-
heimen. Dazu müssen wir ihnen zuhören 
und sie fragen: Was wollt und braucht ihr, 
um euer Leben anders, gesünder zu gestal-
ten? Dabei können wir mit kleinen Initia-
tiven anfangen, etwa mit Kochkursen oder 
Ernährungsbildung. Für diese Einzelinitia-
tiven möchten wir mit unserem Präventi-
onsansatz dann ein Dach bilden.
Ein erfolgreiches Präventionskonzept für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
haben wir vor über einem Jahr mit der 
Kampagne „Let’s talk about Sex“ gestar-
tet. Dabei bieten wir jungen Männern und 
Frauen interkulturell sensitive Sexualauf-
klärung, bei der wir auch Werte vermit-
teln, etwa zum Selbstbestimmungsrecht 
der Frau: Dass ein „Nein“ auch „Nein“ 
bedeutet. Wir zeigen, dass man sich vor 
Geschlechtskrankheiten schützen kann 
und muss. Das Interesse der Jugendlichen 
an dem Programm ist immens. Und die 
Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung hat unser Konzept nun aufgegrif-
fen und möchte es in allen Kommunen 
verankern.
Im Zusammenhang mit Prävention ist 
auch das Thema Hygiene wichtig:
Für Ärztinnen und Ärzte bieten wir Vor-
träge und Schulungen zu infektionshy-
gienischen Fragestellungen an. Stichwort 
MRSA: Wir haben hier am RGU eine sehr 
gute Mannschaft, die auch bereit ist, aktiv 
Hilfestellung zu geben, zum Beispiel dazu, 
wie man einen Hygieneplan für Unter-
künfte, Pflegeheime oder Krankenhäuser 
erstellen kann. 

Gibt es Projekte, die Sie gemeinsam mit 
dem ÄKBV angehen möchten?
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Brennen Ja, ausbrennen Nein!
Zweites Seminar zur Burnout-Prävention  
am Starnberger See
Götter in Weiß zwischen Flow und Burnout – so lautet das Motto des diesjährigen Semi­
nars des Vereins PSU-Akut. Der aus einer Initiative beim ÄKBV hervorgegangene Verein 
bietet darin vom 6. bis 9. April Strategien und Inhalte zu einer professionellen Stressbe­
wältigung für Ärzte in einem entspannten Rahmen.

Anderen zu helfen und dabei Sinnvolles 
tun – das ist für viele Ärztinnen und Ärz-
te am Anfang ihrer Berufslaufbahn eine 
wichtige Motivation, den Medizinerberuf 
zu ergreifen. Doch im Laufe des berufli-
chen Alltags stellen viele fest, dass der 
Arztberuf auch Schattenseiten hat, vor 
allem, wenn eine Heilung nicht gelingt. 
Hinzu kommen juristische und finanzielle 
Zwänge oder Personalknappheit, die vie-
lerorts den beruflichen Alltag bestimmen. 
Viele Mediziner sind bei ihrer Arbeit zu 
ethisch-moralischen Kompromissen und 
zum ständigen Bemühen um Absicherung 
gezwungen. Zu lernen mit beruflichen 
Belastungen umzugehen, sie womöglich 
anders zu bewerten und das eigene Ver-
halten zu reflektieren – das sind die Zie-
le des Seminars im Kloster Bernried am 
Starnberger See.

Stressmanagement statt Burnout

„Was in den therapeutischen Fächern seit 
Jahren vorgeschrieben ist, gibt es in den 

somatischen Disziplinen bislang kaum:  
einen Rahmen, in dem der Einzelne seinen 
Umgang mit berufsbedingten Belastun-
gen reflektieren kann“, sagt Dr. Andreas 
Schießl, Vorsitzender und Gründer des Ver-
eins PSU-Akut e.V. – Psychosoziale Kom-
petenz und Unterstützung in der Akutme-
dizin. Einen solchen Rahmen soll daher das 
Seminar „Brennen Ja, ausbrennen Nein!“ 
mit Vorträgen und praktischen Übungen 
zum Stressmanagement bieten. 
Nach einer Einführung in den Begriff Burn-
out und zu den Grundlagen von Stress, 
Stressfolgen und Stressmanagement am 
Donnerstag, dem 6. April um 14 Uhr, erhal-
ten alle Teilnehmer eine Anleitung zum me-
ditativen Bogenschießen und können eine 
Orgelmeditation in der Klosterkapelle besu-
chen. Der Freitag Morgen beginnt mit dem 
Thema „Flow als Kraftquelle oder als Weg 
in die persönliche Krise: Zusammenspiel 
äußerer Belastungen und innerer Stressbe-
schleuniger“. Anschließend lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer funktionale 

Bewältigungsstrategien zum Umgang mit 
besonderen Belastungen. Zwei Vorträge zu 
Resilienz und zur Künstlerin Anny Schrö-
der bestimmen den Freitag Abend.

Zwischen Spiritualität, Flow und 
Veränderung

Die Rolle von Spiritualität als Problem oder 
Ressource und Erfahrungsberichte aus ei-
nem Pilotprojekt zu Akutbelastungen in 
der Klinik stehen für den Samstag Vormit-
tag auf dem Programm. Wie man einerseits 
Veränderungsperspektiven für den Alltag 
entwickeln und andererseits Flow genießen 
und Stressbeschleuniger regulieren kann, 
sind die Themen des Nachmittags. Am 
Freitag und am Samstag besteht an den 
Abenden das Angebot zum Bogenschießen. 
Am Sontag Mittag endet die Veranstaltung 
nach einer Einführung in die Balintgrup-
penarbeit, einer Feedbackrunde und dem 
Mittagessen gegen 13 Uhr.
Für die Vorträge und Übungen konnte 
der Verein PSU-Akut e.V. wieder nam-
hafte Experten gewinnen, darunter neben 
Schießl auch Prof. Dr. Dr. Andreas Hillert, 
Chefarzt der Schön Klinik Roseneck in 
Prien am Chiemsee, und Prälat Hans Lin-
denberger, Caritasdirektor in der Erzdiöze-
se München und Freising. Hinzu kommen 
Dr. Stefan Ueing, Facharzt für Psychiat-
rie und Psychotherapie, und Dr. Georg 
Fischer, Facharzt für Innere Medizin und 
ärztlicher Psychotherapeut. 

Das Seminar wird vom Marburger Bund 
finanziell unterstützt und kostet 650 Euro 
pro Person, inklusive Übernachtung und 
Verpflegung. Wie im letzten Jahr erhal-
ten die Teilnehmer für die Veranstaltung 
wieder 27 CME-Punkte. Weitere Informa-
tionen stehen auf www.psu-akut.de unter 
dem Reiter Aktuelles. Eine Anmeldung ist 
noch bis zum 8. Februar 2017 möglich.

Stephanie Hügler

„Brennen ja, ausbrennen Nein!“

Einerseits ist der Arztberuf in hohem Maße befriedigend: die 
Tätigkeit ist Sinn-immanent, meist kommunikativ und geht mit 
menschlicher Nähe einher. Andererseits bedingt genau das er-
hebliche Belastungen – zumal wenn Heilung nicht gelingt – die 
der Einzelne und das System zu bewältigen haben. Medizin un-
terliegt zunehmend juristischen und finanziellen Zwängen sowie 
personellen Engpässen. Dieser Rahmen erzwingt vielfach ab-
sicherungstechnisches Arbeiten und nötigt zu ethisch-morali-
schen Kompromissen. Mit Empfehlungen, sich keinen Stress zu 
machen, ist es daher nicht getan. Was in den psychotherapeu-
tischen Fächern seit Jahren vorgeschrieben ist, gibt es in den 

somatischen Disziplinen bislang kaum: Einen Rahmen, in dem der 
Einzelne seinen Umgang mit den berufsbedingten Belastungen 
reflektieren und einen entlastenden Weg finden kann. Medizin 
hat immer auch etwas mit einem selber zu tun: Je konkreter man 
sich diesbezüglich selber reflektiert hat, um so professioneller 
kann Stressmanagement gelingen. Burnout ist ein prägnanter 
Begriff, mit dem beruflich überlastete Menschen ihren Zustand 
beschreiben. Ziel des von Ärzten für Ärzte angebotenen Semi-
nars ist es, unterstützende Strategien für einen angemesse nen 
Umgang mit belastenden Ereignissen kennen zu lernen, zu dis-
kutieren und zu üben. 

AGENDA
Donnerstag, 06.04.2017

ab 13:00 Uhr Anmeldung und Zimmer belegung, Pforte

14:00 Uhr Vorstellung, Organisatorisches
Konzeptvorstellung PSU-Akut
Klärung der Erwartungen

Dr. A. Schießl, Prof. Hillert

15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr Burnout, was ist das? Einführung in die 
Grundlagen von Stress, Stressfolgen und 
Stressbewältigung

 Prof. Hillert

17:30 Uhr Einführung in meditatives Bogenschießen

Dr. Ueing

18:00 Uhr Abendessen

19:00 Uhr Angebot zum Bogenschießen

20:00 Uhr Orgelmeditation in der Klosterkapelle

Dr. phil. Johannes Schießl

Freitag, 07.04.2017

08:30 Uhr Flow als Kraftquelle oder als Weg in die persön-
liche Krise: Zusammenspiel äußerer Belastun-
gen und innerer Stressbeschleuniger

 Strukturierte Hilfen zur differenzierten Selbst-
einschätzung

 Dr. Ueing

12:00 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Funktionale Bewältigungsstrategien zum Um-
gang mit besonderen Belastungen, Einführung 
und praktische Übungen

 Prof. Hillert

15:00 Uhr Pause

15:30 Uhr Funktionale Bewältigungsstrategien II

 Prof. Hillert

18:00 Uhr Abendessen

19:00 Uhr Angebot zum Bogenschießen

20:00 Uhr Kultureller Abendvortrag: Wie funktioniert 
Resilienz? Prof. Hillert

 Eine Künstlerin zwischen Christentum, Nazi-
terror und Postmoderne. Anny Schröder

06. – 09.04.2017
im Kloster Bernried am Starnberger See

Wenn Sie die „Münchner Ärztlichen Anzeigen“ zukünftig lieber nur noch in digitaler Form 
lesen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@aekbv.de mit dem Betreff „Um-
stellung MÄA auf Online-Version“. Bitte geben Sie dabei unbedingt Ihren Namen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Postadresse an. Sie erhalten dann von uns per E-Mail ein Formular, 
in dem Sie noch einmal explizit bestätigen müssen, dass Sie zukünftig die MÄA online 
lesen möchten und auf die Zustellung in Papierform verzichten. Dieses Formular muss 
ausgedruckt und unterschrieben an die Geschäftsstelle des ÄKBV zurückgesandt werden 
(per Post oder Fax).

MÄA digital



21. Januar 2017 | Ausgabe 2

7

Helios Klinik München Perlach:

Wechsel in der Klinikleitung
Perlach bei der umfassenden Behandlung 
von Kontinenzstörungen sowie bei der Be-
ckenbodenchirurgie eingeschlagen. Inten-
siviert hat er zudem die Hernienchirurgie 
mit komplexen Bauchdecken-Rekonstruk-
tionen. 
Bevor er im April 2016 als Chefarzt an die 
Helios Klinik München Perlach wechselte, 
arbeitete er am Evangelischen Kranken-
haus Paderborn. Sein Medizinstudium hat 
er an den Universitäten Bochum und Ant-
werpen absolviert. Im Anschluss an seine 
Facharztausbildung war er an Häusern der 
verschiedensten Versorgungsstufen tä-
tig. Zusätzlich erwarb er die europäische 
Facharztqualifikation in der Chirurgie/Ko-
loproktologie (FEBS).

Helios Klinik München Perlach

Neuer Ärztlicher Direktor der Helios Kli-
nik München Perlach ist Dr. Albert Peters, 
Chefarzt der Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie. Zum Jahreswechsel hat er das Amt 
des Interessenvertreters für die über 65 
Ärzte der Klinik von Prof. Dr. med. Hans-
Joachim Andreß übernommen, der sich 
nach elf Jahren künftig wieder auf die 
Aufgaben als Chefarzt der Unfallchirurgie 
und Orthopädie sowie Leiter des zertifi-
zierten EndoprothetikZentrums konzent-
rieren wird. 
Dr. Albert Peters ist Facharzt für Vis-
zeralchirurgie und Proktologie. Seine 
Schwerpunkte sind unter anderem abdo-
minelle Tumorchirurgie, Koloproktologie, 
Inkontinenz- und Hernienchirurgie. Neue 
Wege hat er in der Helios Klinik München Dr. Albert Peters (Foto: Sylvia Willax)

Fachvortrag „Essen in der Fremde“
8. Februar um 19 Uhr

Ausstellung „Essen verbindet“
Noch bis 24. März 2017
Mo bis Do von 9 bis 12 Uhr und 13 
bis 16 Uhr
Fr von 9 bis 12 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Ort jeweils: H-TEAM e.V., Plinganser-
straße 19, 81369 München (Harras)

Vortrag „Essen in der Fremde“
Im Rahmen der Ausstellung „Essen ver­
bindet“ spricht Prof. Dr. Gunther Hirsch­
felder von der Universität Regensburg am 
Mittwoch den 8. Februar um 19 Uhr im H-
TEAM e.V. über den Zusammenhang zwi­
schen Migration, Esskultur und Integration. 

Die Integration von Migranten und Flücht-
lingen gehört nicht nur zu den großen 
Aufgaben unserer Gesellschaft, sondern 
auch zu den großen Rätseln. Das Problem: 
Meist stehen die dringendsten materiellen 

Bedürfnisse im Vordergrund. Die kulturel-
len Bruchlinien bleiben verborgen, weil 
sie nur schwer zu kommunizieren sind.
Im Vortrag wird diese Schieflage aufge-
griffen. Es geht um Struktur und Praxis der 
Ernährung von Migranten. Über sie lassen 
sich Bedürfnisse erkennen, Integrations-
mechanismen ablesen und Wege in die 
Zukunft aufzeigen. So nehmen deutsche 
Institutionen die Ernährung meist stofflich 
wahr. Für Migranten stehen hingegen eher 
soziale Faktoren im Vordergrund: Ge-

meinsame Mahlzeiten sind wichtiger als 
die Regionalität der Speisen oder nachhal-
tige Produktionsweisen. Zudem dient die 
Ernährung oft auch als niedrigschwelliges 
Kommunikationsinstrument: Ein Energy-
Drink etwa ist unter diesen Bedingungen 
ein Symbol für Kommunikations- und Ak-
kulturationsbereitschaft, wenn er bewusst 
im öffentlichen Raum konsumiert wird.
Die Ausstellung „Essen verbindet“ und der 
Fachvortrag wird vom Verein BISS e.V. ge-
fördert. Im Anschluss an den Vortrag gibt 
es die Möglichkeit zu einer Diskussionsrun-
de. Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber 
willkommen. Sie gehen an den „Sofort-
Hilfe-Fonds für Münchner Bürger in Not“.

H-TEAM e.V.

Prof. Dr. Gunther Hirschfelder, Universität 
Regensburg. (Foto: H-TEAM e.V.)
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Städtisches Klinikum München:

Drei neue Chefärzte 
der Oberarzt und stellvertretender Klinik-
direktor des Zentrums für Kinder- und 
Jugendmedizin am Universitätsklinikum 
Freiburg umfassende Erfahrungen mit. Zu 
seinen Spezialbereichen zählen Neonato-
logie und pädiatrische Intensivmedizin.
Neue Chefärztin der Klinik für Kinder- 
und Jugendpsychosomatik am Klinikum 
Schwabing ist seit 1. Oktober 2016 Sigrid 
Aberl. Die 39-Jährige leitete seit 2012 
als Oberärztin die Kinder- und Jugend-
psychosomatik der Klinik und Poliklinik 
für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie am Klinikum rechts der Isar. 
Sie hat sich vor allem auf die Bereiche 
Kindertraumatherapie, Essstörungen im 
Kindes- und Jugendalter sowie die Be-
handlung von somatoformen Störungen 
spezialisiert. 
Bereits im April 2016 erfolgte die Zusam-
menlegung mit der Harlachinger Klinik 
für Kinder- und Jugendpsychosomatik in-
klusive der Tagesklinik auf dem Gelände 
des Klinikums Schwabing. In Kooperati-
on u.a. mit dem Klinikum rechts der Isar 
besteht ein erweitertes und umfassendes 
Angebot für Kinder- und Jugendpsycho-
somatik auf dem Campus Schwabing – in 
enger Zusammenarbeit mit den somati-
schen Disziplinen. Die Weiterentwicklung 
des Leistungsspektrums sowie der bedarfs-
gerechte Ausbau des Klinikangebots wer-
den Aufgaben von Aberl sein.

Städtisches Klinikum München

Zum 1. Januar hat PD Dr. med. Brigitte 
Buchwald-Lancaster die Leitung des Zen-
trums für Akutgeriatrie und Frührehabi-
litation (ZAGF) im Klinikum Neuperlach 
übernommen. Die Fachärztin für Neuro-
logie ist eine anerkannte Geriaterin und 
war seit 2010 Direktorin der Klinik für 
Akutgeriatrie und des Instituts für Phy-
sikalische und Rehabilitative Medizin am 
Klinikum Ingolstadt. Sie hat viele interna-
tionale Auszeichnungen erhalten und Pu-
blikationen veröffentlicht. Für Buchwald-
Lancaster ist es nicht der erste Kontakt zur 
StKM: Ihre Famulaturen und Doktorarbeit 
hat sie im Klinikum Bogenhausen absol-
viert, und während ihrer Zeit als Oberärz-
tin am Max-Planck-Institut war sie konsi-
liarisch für das Klinikum Schwabing tätig. 
Zu ihren Aufgaben wird die Entwicklung 
und Etablierung eines standortübergrei-
fenden kompletten Versorgungsangebots 
gehören, das es so im Großraum München 
noch nicht gibt.
Ebenfalls seit 1. Januar verantwortet Prof. 
Dr. med. Marcus Krüger als Chefarzt die 
Versorgung der neonatologischen Pati-
enten in Harlaching und Schwabing. Im 
Rahmen der steigenden Geburtenzahlen 
nimmt auch der Versorgungsbedarf von 
Frühgeborenen zu. Die enge Vernetzung 
und Weiterentwicklung der beiden renom-
mierten Zentren in den Kliniken Schwa-
bing und Harlaching wird Aufgabe des 
neuen Chefarzts sein. Prof. Krüger bringt 
aus seiner bisherigen Tätigkeit als Leiten-

PD Dr. med. Brigitte Buchwald-Lancaster (links), Prof. Dr. med. Marcus Krüger, Sigrid Aberl (Fotos: 
Städtisches Klinikum München)
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 | Termine bis zum 18. Februar 2017
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Vorträge und Symposien
Montag, 23. Januar 2017

Mo, 23.01.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirurgi-
sche und Internistische Abteilung. Programm: Gastroenterologie. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Dienstag, 24. Januar 2017
Di, 24.01.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. Beer: Neues zur Lungen-
Pathologie. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@
swmbrk.de. (Thasler)

Di, 24.01.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Der Arzt als klinischer Forscher: ein ethischer Konflikt?
Ort: Institut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin, Lessingstr. 
2, Großer Seminarraum EG. Veranstalter: Münchner Kompetenzzent-
rum Ethik. Referentin: Dr. Annette Rid (King’s College London, UK). 
Auskunft: Detschey, Tel. 089 2180-72776, Fax 089 2180-72799, sigrid.
detschey@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 24.01.2017. (Kühlmeyer, Marckmann, Rauprich)

Di, 24.01.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neurologisch-Neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal, EG. Veranstalter: Prof. Dr. 
Ch. Lumenta (Klinik für Neurochirurgie). Programm: Dr. A. Maier-
Hasselmann (Klinik für Gefäßchirurgie, vaskuläre und endovaskuläre 
Chirurgie, Klinikum Bogenhausen): Carotis Endarteriektomie. Aus-
kunft: Dr. Meier, Tel. 089 92702021. (Lumenta, Topka)

Mittwoch, 25. Januar 2017
Mi, 25.01.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

TAVI
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Prof. Dr. Harald Mudra (Klinik 
für Kardiologie, Pneumologie und Internistische Intensivmedizin im 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, steffi.
zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 25.01.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c, Haar. 
Veranstalter: Prof. Dr. Peter Brieger. Programm: Dr. Oliver Schwarz 
(kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost): Traumatherapie-Modell 
für einen störungsspezifischen Ansatz. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, 
Tel. 08141 5347-285, susanne.pechler@kbo.de. (Brieger, Pechler)

Mi, 25.01.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

UV-assoziierter Hautkrebs als Berufskrankheit
Ort: Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. Veranstalter: Klinik für Der-
matologie und Allergologie, LMU. Referentin: PD Dr. Sonja Molin 
(Klinik für Dermatologie und Allergologie, LMU). Auskunft: Herr-
mann, Tel. 089 440056063, Fax 089 440056064, petra.herrmann@med.
uni-muenchen.de. (Berking)

Mi, 25.01.
18:00
bis 19:40
3 CME-Punkte

Poliklinischer Abend
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Klinikum der LMU. Programm: Hypercholesterinämie – wann 
welches Statin? Kollagenosen – Neuigkeiten bei Diagnosekriterien; in-
teressanter Fall: Nierentransplantation; Quiz: Sonographie von Leber 
und Milz; Lernerfolgskontrolle. Auskunft: Ines Parvez, Tel. 089 4400-
52208, Fax 089 4400-54403, ines.parvez@med.uni-muenchen.de. An-
meldeschluss: 24.01.2017. (Reincke, Bogner, Anders)

Mi, 25.01.
18:15
bis 19:15
1 CME-Punkt

Radiologisches Forum
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal C. Veranstalter: Institut für Radiolo-
gie. Programm: Neue Entwicklungen in der interventionellen Schlag-
anfalltherapie. Auskunft: Prof. Dr. E. Rummeny, Tel. 089 4140-2621, 
Fax 089 4140-4834, ingrid.neumann@tum.de. (Rummeny, Gaa)

Donnerstag, 26. Januar 2017
Do, 26.01.
15:00
bis Di, 26.01.
15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, EG Zimmer 167. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Glomeruläre Erkrankungen: Diabetes und diabetische Ne-
phropathie. Auskunft: Prof. Dr. Clemens Cohen, Tel. 089 6210-2450, 
nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.de. (Cohen, Dendorfer)

Samstag, 28. Januar 2017
Sa, 28.01.
09:00
bis 17:00
8 CME-Punkte

13. Münchener Schmerztag
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Nußbaumstr. 7, Hör-
saal 124, 1. OG. Veranstalter: Jürgen Schaaf Verlagsgesellschaft mbH. 
Programm: Rückenschmerzen, Migräne, Neuropathischer Schmerz, 
Abhängigkeitssyndrome, Schmerzen lokal behandeln, Kopfschmer-
zen, Tumorschmerzen, Multiple Sklerose, Neuromodulation, Opio-
ide. Auskunft: Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@
schaaf-verlag.de. Teilnahmegebühr: 40 Euro. Ermäßigt 30 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 25.01.2017. (Schaaf)

Sa, 28.01.
10:00
bis 13:00
3 CME-Punkte

Schwabinger HNO-Symposium
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Klinik für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie. 
Programm: Aktuelles der HNO-Klinik; Ohrchirurgie von Toynbee 
über Wullstein bis heute; Vorgehen bei Hörsturz; Entwicklungen in 
der Chirurgie des Septums und äußeren Nase; Begehungssichere Arzt-
praxis. Auskunft: Jobst, Tel. 089 3068-3161, ulrich.jobst@klinikum-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Wagner, Jobst)ÄKBV

	 ÄKBV- Seminar

	 Praktische Hepatologie   
Termin: 	 Mittwoch, 1. Februar 2017, 16.00 –18.30 Uhr 
Ort: 	 ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63,  

80687 München (Seminarzentrum im EG)
Zielgruppe:	 Ärztinnen und Ärzte in Praxis und Klinik, insbesondere 

Hausärzte

Inhalt	 1) Erhöhte Leberwerte – häufige Ursachen, z. B. Fettleber – 
Therapie wann und wie

	 2) Lebertumor im Sono: gutartig oder bösartig, therapeutische 
Konsequenzen

	 3) Umbruch in der Behandlung der Virushepatitis C – aktuelle 
Fallbeispiele Interferon freier Therapie 

Referenten:	 Prof. Dr. N. Grüner (Chefarzt Abteilung Gastroenterologie 
und Diabetologie, HELIOS Amper Klinikum Dachau)

	 Prof. Dr. C. Rust (Chefarzt Innere Medizin, Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München)

Diskussion: 	Gerbes, Grüner, Rust

Leitung:	 Prof. Dr. A. L. Gerbes
	 (Leiter Leber Centrum München®,  

Stellv. Direktor Med. Klinik II,
	 Klinikum der LMU Großhadern)

Gebühr: 	 keine� 2 CME- Punkte

Anmeldung:	Wir bitten um frühzeitige Anmeldung, da die Zahl der Teil-
nehmer begrenzt ist. 

	 ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63, 80687 München,  
Tel. 089 547116-12 (Frau Frank-Sauerer); Fax 089 547116-13, 
oder info@aekbv.de
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Montag, 30. Januar 2017
Mo, 30.01.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagsfortbildung
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Angele)

Mo, 30.01.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Or-
thopädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Dr. 
A. Lorenz: Gangrehabilitation bei MS-Patienten. Auskunft: PD Dr. J. 
Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-72618, erika.meyer@
med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 30.01.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Munich Psychiatry Lecture Series (MPLS)
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-Planck-
Institut für Psychiatrie. Programm: Carlos Ribeiro (Centro Champali-
maud, Neurociências, Lisboa, Portugal): Dissecting the neuronal basis 
of nutritional decisions. Auskunft: Susanne Kling, Tel. 089 30622-221, 
susanne_kling@psych.mpg.de. (Binder, Chen, Keck)

Dienstag, 31. Januar 2017
Di, 31.01.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuz-Klinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: Dr. E. Leder: Proktologie-Update. 
Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 13030, peter.schwendtner@swmbrk.de. 
(Thasler)

Mittwoch, 1. Februar 2017
Mi, 01.02.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station T1a. Veranstalter: Abtei-
lung für Klinische Toxikologie und Giftnotruf München. Programm: 
Maja Lumpe: Alkoholische Ketoazidose.Auskunft: Tel. 089 41402241, 
tox-sekretariat@mri.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 01.02.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c, Haar. 
Veranstalter: Prof. Dr. Peter Brieger. Programm: Dr. Tobias Skuban-
Eiseler (kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Süd): Früherkennung 
schizophrener Erkrankungen. Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 
08141 5347-285, susanne.pechler@kbo.de. (Brieger, Pechler)

Mi, 01.02.
16:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Sonderkolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Bibliothek, 2. OG. Ver-
anstalter: Prof. P. Falkai, PD Dr. C. Schüle. Programm: Prof. N. Mül-
ler, Prof. Hanns Hippius (ehem. Klinik für Psychiatrie LMU), Prof. R. 
Steinberg (Pfalzklinikum): Zwei Könige und ihr Psychiater. Auskunft: 
Lehmann, Tel. 089 4400-52738, Fax 089 4400-55524, elehmann@med.
uni-muenchen.de. (Falkai, Schüle)

Mi, 01.02.
16:15
bis 18:30
2 CME-Punkte

Fortbildungsseminar Dermato-Onkologie
Ort: Klinik für Dermatologie und Allergologie, Frauenlobstr. 9-11, 
Kleiner Hörsaal, 1. OG. Veranstalter: Klinik für Dermatologie und 
Allergologie, LMU. Referenten: Prof. Berking (LMU); Dr. Forschner 
(Univ.-Klinikum Tübingen); PD Haferkamp (Univ.-Klinikum Regens-
burg); Dr. Heppt (LMU); Dr. Tietze (LMU); Dr. Feichtner (LMU). 
Auskunft: Christa Wandschneider, Tel. 089 440056201, Fax 089 
440056202, christa.wandschneider@med.uni-muenchen.de. Anmel-
dung erforderlich. (Berking)

Mi, 01.02.
17:00
bis 18:00
1 CME-Punkt

Angiologisch-hämostaseologisches Kolloquium
Ort: Med. Klinik, Ziemssenstr., Großer Hörsaal. Veranstalter: Med. 
Klinik IV, Gefäßzentrum; Klinik für Anästhesiologie, Abt. für Trans-
fusionsmedizin, Zelltherapeutika und Hämostaseologie; Med. Klinik 
III. Programm: Prof. Dr. H. Ostermann: Thromboseprophylaxe bei 
onkologischen Patienten. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400-53509, 
Fax 089 4400-54494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. 
(Hoffmann, Spannagl, Ostermann)

IM VORTRAGSSAAL ISARPOST
SONNENSTRASSE 24-26, 80331 MÜNCHEN

Blutdrucktherapie 2017 - alles klar oder immer noch kontrovers? 
Dr. med. Matthias Wessely, Geschäftsführender Oberarzt der Klinik 
für Kardiologie am ISAR Klinikum

Absorbierbare Stents - eine echte Alternative für 2017?  
Prof. Dr. med. Alexander Leber, Chefarzt der Klinik für Kardiologie 
am ISAR Klinikum

Vorhofflimmern 2017 - für wen ist die Ablation Standard?  
Dr. med. Turgut Brodherr, Leitender Oberarzt der Klinik für 
Kardiologie am ISAR Klinikum

Im Anschluss interaktive Diskussion sowie Imbiss im Kollegenkreis. 

Anmeldung über: kardiologie@isarklinikum.de,   
telefonisch 089/149 903 - 6001 oder per Fax 089/149 903 - 6010

CME-Punkte sind beantragt. Ohne Industriesponsoring.

      ISAR HERZ KOLLOQUIUM
   KARDIOLOGISCHER AUFTAKT 2017 
  FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG

MITTWOCH, 01.02.2017, 18:00 - 20:00 Uhr

Besuchen Sie die Internet-Seite des ÄKBV: www.aekbv.de
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Mi, 08.02.
16:00
bis 19:15
3 CME-Punkte

37. Fortbildungsveranstaltung Angewandte Allergologie
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal V. Veranstalter: Prof. Behr für das 
AllergieZentrum LMU. Programm: Kasuistiken und Übersichtsrefera-
te zu neuen immunpathologischen Erkenntnissen allergischer Erkran-
kungen. Auskunft: Camci, Tel. 089 4400-75310, Fax 089 4400-78608, 
direktion.med5@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
(Behr)

Mi, 08.02.
17:00
bis 18:30
2 CME-Punkte

Kolloquium des Lungentumorzentrums  
München-Bogenhausen – Neues vom WCLC
Ort: Klinikum Bogenhausen, Großer Hörsaal. Veranstalter: Klinik 
für Pneumologie und Pneumologische Onkologie. Programm: Dr. 
Kokowski: Muss die systemische Therapie des Nichtkleinzelligen Lun-
genkarzinoms komplett revidiert werden? Prof. Bodner: Relevantes 
für die Thoraxchirurgie. Auskunft: Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 
089 92703563, pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. (Benedikter, 
Meyer, Bodner)

Mi, 08.02.
17:15
bis 18:45
2 CME-Punkte

Body and Soul – Psychosomatisches Kolloquium
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal B. Veranstalter: Klinik für Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie der TU. Programm: Prof. Dr. 
Thomas Ehring (München): Neuere Entwicklungen in der Behand-
lung der Posttraumatischen Belastungsstörung. Auskunft: Dr. Joram 
Ronel, Tel. 089 4140-6449, j.ronel@tum.de. (Ronel, Henningsen)

Mi, 08.02.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

Fortbildung für Rettungsdienste „Was ist aus ihrem Fall 
geworden?“
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Konferenzraum 1. Veranstal-
ter: Dr. Franz Brettner. Programm: Im Rahmen unserer 7. Fortbildung 
für Rettungsdienste „Was ist aus Ihrem Fall geworden?“ stellen wir 
wieder interessante Fälle vor. Auskunft: Patrizia Hundsdorfer, Tel. 089 
1797 2201, Fax 089 1797 2215, patrizia.hundsdorfer@barmherzige-
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. (Brettner, Schulz)

Donnerstag, 9. Februar 2017
Do, 09.02.
15:00
bis Di, 09.02.
15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, EG Zimmer 167. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Interstitielle Nierenerkrankungen: Akute und chronische 
interstitielle Nephritiden. Auskunft: Prof. Dr. Clemens Cohen, Tel. 
089 6210-2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@klinikum- 
muenchen.de. (Cohen, Dendorfer)

Freitag, 10. Februar 2017
Fr, 10.02.
14:00
bis 15:30
2 CME-Punkte

Lungenfunktion für Internisten: Grundlagen, Durchführung, 
Fallbeispiele
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum. Referent: Dr. Werner von Wulffen 
(Pneumologie/Schlaflabor, Klinik Augustinum). Auskunft: Dr. Wer-
ner von Wulffen, Tel. 089 7097-1581, Fax 089 7097-1582, athanasiou@
med.augustinum.de. (von Wulffen)

Samstag, 11. Februar 2017
Sa, 11.02.
09:00
bis 16:30
8 CME-Punkte

9. CTO-Workshop. Chronische Koronarverschlüsse mit Live 
Übertragung aus dem HK Labor
Ort: Klinikum Starnberg, Oßwaldstr. 1. Veranstalter: Club interven-
tioneller Kardiologen. Programm: Live-Cases, Fälle, Vorträge zu den 
Themen antegrad, retrograd, Komplikationen, Material, Bildgebung 
und Diskussion mit Experten wie Prof. Werner, Dr. Büttner, Dr. Mey-
er-Gessner, PD Dr. Rieber. Auskunft: Krötz, Tel. 08151 182535, Fax 
08151 182584, daniela.gellert@klinikum-starnberg.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 10.02.2017. (Krötz, Werner, Klauss)

Montag, 13. Februar 2017
Mo, 13.02.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal IV. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Men-
del (OPZ): VAC-Fortbildung. Auskunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 
4400-72617, Fax 089 4400-72618, erika.meyer@med.uni-muenchen. 
de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 13.02.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals zur 
Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: Tel. 
089 452445-226, Fax 089 452445-418, akademie@algesiologikum.de. 
Anmeldung erforderlich. (Brinkschmidt, Metje, Reichenbach-Klinke)

Mi, 01.02.
17:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Behandlungsoptionen bei Metastasen des 
Gastrointestinaltraktes
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Prof. Dr. Jens 
Werner, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirur-
gie. Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089 440075461, Fax 089 440072460, 
silvia.marth@med.uni-muenchen.de. (Werner, Angele, Andrassy)

Freitag, 3. Februar 2017
Fr, 03.02.
20:15
bis 22:00
2 CME-Punkte

Psychoanalytische Entwicklungsdiagnostik von Kindern 
anhand des Modells der Entwicklungslinien von Anna Freud
Ort: MAP e.V., Rosenheimer Str. 1, Müllersches Volksbad. Veran-
stalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. 
Referentin: Dr. phil. Inge-Martine Pretorius. Weitere Informatio-
nen unter www.psychoanalyse-map.de. Auskunft: Friedrich, Tel. 089 
2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teilnahme-
gebühr: 15 Euro. (Friedrich)

Samstag, 4. Februar 2017
Sa, 04.02.
09:00
bis 14:30
6 CME-Punkte

28. Seminar Neurologie für die Praxis
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Neurologische Klinik 
der TU. Programm: Neues zu MS, Epilepsien, Palliativmedizin, My-
asthenie, Gliomen, Schlaganfall, seltenen hereditären neurologische 
Erkrankungen. Auskunft: Keck, Süß, Tel. 089 41404601/-02, Fax 089 
41407681, suess@lrz.tum.de, keck@lrz.tum.de. Anmeldung erforder-
lich. (Hemmer, Haslinger)

Montag, 6. Februar 2017
Mo, 06.02.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisch-Phys. Med. Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Klinik f. Ortho-
pädie, Physik. Med. u. Rehabilitation Großhadern. Programm: Dr. F. 
Schmidutz: Biomechanik von Kurzschäften – Was gibt es Neues? Aus-
kunft: PD Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 4400-72617, Fax 089 4400-72618, 
erika.meyer@med.uni-muenchen.de. (Hausdorf, Jansson)

Mo, 06.02.
18:00
bis 20:00

Projektgruppensitzung Maligne Lymphome – 
„Molekularbiologie“
Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Konfe-
renzraum. Veranstalter: Tumorzentrum München. Programm: Prof. 
Dr. Florian Bassermann: Molekularbiologie; Kasuistiken/Studienvor-
stellung; Verschiedenes. Auskunft: Uihlein, Tel. 089 4400-72202, Fax 
089 4400-72201, anita.uihlein@med.uni-muenchen.de. (Dreyling, 
Hentrich, Keller)

Dienstag, 7. Februar 2017
Di, 07.02.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Bogenhausener neurologisch-neurochirurgisches Kolloquium
Ort: Klinikum Bogenhausen, Hörsaal. Veranstalter: Neurologische 
Klinik. Programm: Prof. Dr. Mikael Simons (Deutsches Zentrum für 
Neurodegenerative Erkrankungen, München): Strategien der Remyeli-
nisierung. Auskunft: Dr. Ralph Schreiner, Tel. 089 9270-2066, Fax 089 
9270-2083, ralph.schreiner@lrz.tum.de. (Topka, Lumenta, Schreiner)

Di, 07.02.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für Anäs-
thesiologie. Programm: Prof. Dr. Mark Coburn (Klinik für Anästhe-
siologie, RWTH Aachen): Herausforderung „Hochbetagter Patient“: 
Was müssen wir erwarten, was können wir besser machen?(Conzen, 
Zwißler)

Mittwoch, 8. Februar 2017
Mi, 08.02.
15:00
bis 18:00

Hintergrundgespräch der BTA:  
Transparenz, Qualität, Sicherheit – können Gesundheitsakte, 
Asylakte und Medikationsplan das leisten?
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Elsenheimerstr. 39. Ver-
anstalter: Bayerische TelemedAllianz. Programm: Elektronische 
Dokumentation und Kommunikation werden in Arztpraxen und 
Kliniken immer wichtiger. Diskutieren Sie mit Experten, was die digi-
talen Angebote für die Patientenversorgung bieten können. Auskunft: 
Bayerische TelemedAllianz, Tel. 0841 3791639, Fax 0841 88537120, 
info@telemedallianz.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
06.02.2017. (Jedamzik)

Mi, 08.02.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Casinostr. 65c, Haar. 
Veranstalter: Prof. Dr. Peter Brieger. Programm: Prof. Dr. Dieter Naber 
(Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf): Antipsychotische Lang-
zeittherapie unter besonderer Berücksichtigung der Lebensqualität. 
Auskunft: Dr. Susanne Pechler, Tel. 08141 5347-285, susanne.pechler@
kbo.de. (Brieger, Pechler)
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Dienstag, 14. Februar 2017
Di, 14.02.
18:30
bis 20:30

Nephrologisches Forum 228
Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. Ver-
anstalter: Nephrologie München e.V. Programm: Dr. L. Schulte-Kem-
na: Fallbericht Peritonealdialyse; Ass. Prof. K. Jhaveri: Novel oncologic 
targeted therapies and the kidney; PD Dr. M. Busch: Neue Antidiabe-
tika und die deutsche CKD-Studie. (Keller)

Mittwoch, 15. Februar 2017
Mi, 15.02.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelle Themen Unfallchirurgie und Orthopädie
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Röntgen-
Demoraum EG. Veranstalter: Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie. Programm: Dr. Christian Feil: Schockraummanagement, Qua-
litätsbericht 2015 Traumanetzwerk. Auskunft: Sabine Wendt, Tel. 089 
67802-222, Fax 089 67802-399, sabine.wendt2@helios-kliniken.de. 
(Andreß)

Mi, 15.02.
14:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäres onkologisches Konsilium  
(mit Fallbesprechungen)
Ort: Klinik Bad Trissl, Konferenzraum I. Veranstalter: Klinik Bad 
Trissl im Tumorzentrum München. Programm: Prof. Dr. R. Hein (Kli-
nik für Dermatologie und Allergologie am Biederstein, TU): Diagnose 
und Therapie aktinischer Hautveränderungen. Auskunft: Prof. Friese, 
Tel. 08033 20285, Fax 08033 20310, sekretariat.innere@klinik-bad-
trissl.de. (Friese)

Mi, 15.02.
17:00
bis 18:30
2 CME-Punkte

Fortbildungsreihe Orthopädie und Unfallchirurgie
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Zentrum für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sport-
medizin. Programm: Dr. L. Seebauer: Schulterendoprothetik – State of 
the Art. Auskunft: Klinc, Tel. 089 92702040. (Klinc, Salzmann)

Mi, 15.02.
17:00
bis 19:30

Neurobiologisches Kolloquium Wintersemester 2016/17: 
Somatoforme und funktionelle Störungen
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Neurologische 
Klinik der LMU. Programm: Prof. Falkai: Dissoziative und somato-
forme Störungen; Prof. Noachtar: Epileptische und nicht-eplieptische 
Anfälle; Prof. Lahmann: Patient mit funktionellen Störungen – ein 
schwieriger Patient. Auskunft: Mader Corinna, Tel. 089 4400 76678, 
corinna.mader@med.uni-muenchen.de. (Dieterich, Bötzel)

Mi, 15.02.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Schmerzforum
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Prof. Dr. S. C. 
Azad, PD Dr. D. Irnich, Dr. A. Winkelmann, PD Dr. E. Kraft. Pro-
gramm: Dr. Hansjörg Ebell (Facharzt für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie München): „Resonanz“ – bei langjährig chroni-
fizierten Schmerzen braucht es einen Wechsel der Perspektive. Aus-
kunft: Irnich, Tel. 089 4400-57508, Fax 089 4400-57507, dominik.
irnich@med.uni-muenchen.de. (Irnich)

Donnerstag, 16. Februar 2017
Do, 16.02.
16:15
bis 17:00
1 CME-Punkt

Biedersteiner Kolloquium
Ort: Biedersteiner Str. 29, Bau 605, 1. OG, Visitensaal. Veranstalter: 
Dermatologische Klinik der TU. Programm: Dr. Christian Posch 
(Wien): Searching for the chokehold of NRAS mutant melanoma. 
(Eyerich, Biedermann)

Do, 16.02.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. 
StKM. Programm: Patientenvorstellung und Fortbildung; Ltg.: Azad, 
Plenz, Firsching, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. Aus-
kunft: Dr. M. Firsching Tel. 089 67942752, Prof. Dr. S. Azad Tel. 089 
440074464. (Firsching, Azad, Schöps)

	 Klinikum rechts der Isar	 Technische Universität München

1. Medizinische Klinik und Poliklinik der TU München

E I N L A D U N G
1. INTERDISZIPLINÄRER MÜNCHNER
THROMBO-EMBOLIE-DIALOG 2017

Fallbasierte interdisziplinäre Diskussionen rund um das Thema Thrombembolie

PROGRAMM
Fallvorstellung Kardiologie
Dr. Christian Bradaric

Fallvorstellung Rhythmologie
Dr. Petra Hoppmann

Fallvorstellung Neurologie
PD Dr. Holger Poppert

Fallvorstellung Pneumologie
Prof. Dr. Hubert Hautmann

Fallvorstellung Nephrologie
Dr. Klaus Thürmel

Fallvorstellung Angiologie
Prof. Dr. Tareq Ibrahim

Mittwoch, 15.02.2017 (16:30 – 19:30 Uhr)
Klinikum rechts der Isar, Hörsaal Pavillon
Ismaninger Strasse 22, 81675 München

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. K.-L. Laugwitz
Prof. Dr. med. Tareq Ibrahim

(CME-Punkte sind beantragt)

6. Fachgespräch für Münchner Hausärzte, Fachärzte, Psychiater und Psychotherapeuten 

Bessere Kooperation und Vernetzung 
zwischen Haus- und Fachärzten für 
psychisch Kranke in München Süd-Ost
Termin: 		  16. Februar 2017, 19:30 bis 23:00 Uhr
Ort: 		  Gasthof zur Post in Altperlach, Pfanzeltplatz 12 (Parkplätze 

im Hinterhof)
Veranstalter:	 Ärztlicher Kreis- und Bezirksverband (ÄKBV) München, 

Ausschuss „Vernetzte Versorgung psychisch Kranker in 
München“ in Kooperation mit dem Bayerischen Hausärz-
teverband, der AG Münchner Nervenärzte und Psychiater 
(AMNP), dem Krisendienst Psychiatrie München (KPM) 
und dem Münchner Bündnis gegen Depression (MBgD)

		  Programm
	 19:30	 Wo drückt der Schuh? Daten und Fakten zur Versorgung 

psychisch Kranker (P. Scholze)
	 19:50	 Wie sind Psychiater und Nervenärzte in München verteilt?  

(G. Schmidt)
	 20:10	 Wie finden psychisch Kranke ihren Psychiater und ihren 

Psychotherapeuten? (P. C. Vogel, H. Martens)
	 20:30	 Wer macht was? Optimierte Nutzung von hausärztlicher und 

fachärztlicher Kompetenz (I. Pfaffinger, S. Rakette)
	 20:50	 Zur Diskussion angefragt: Alle Psychiater und Nervenärzte 

in München Zentrum und München Süd-Ost.
	 23:00	 Ende

Moderation:	 P. Scholze und G. Schmidt

Gebühr: 		  keine� 5 CME- Punkte

Anmeldung:	 ÄKBV München, info@aekbv.de
		  Tel. 089 547116-12 (Frau Frank-Sauerer); Fax 089 547116-13

Dr. I. Pfaffinger	 Dr. P. Scholze	 Dr. G. Schmidt
2. Vorsitzende 	 Vorsitzender Ausschuss „Vernetzte	 Leiter des Hausarztkreises 
ÄKBV München	 Versorgung psychisch Kranker in München“	 München Süd-Ost

ÄKBV
Ärztlicher Kreis-
und Bezirksverband München

Hausarztkreis 
München Süd-Ost
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	 Notfall-Refresherkurs 
	 für Psychotherapeuten (Ärzte) 
	 und Psychiater
	 Termin: 	Freitag, 17. Februar 2017, 17.30 –21.00 Uhr 
	 Ort: 	ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63, 6. OG

	 Themen:	Praxisorientiertes Update für die Reanimationssituation:
	 Erkennen des Herzkreislaufstillstands anhand von  

klinischen Zeichen und praktische Übungen zum  
weiteren Vorgehen einschließlich des Einsatzes eines  
automatischen Defibrillators

	 Vorgehen in unterschiedlichen Settings wie Praxis
situation, ärztlicher Bereitschaftsdienst oder als zufällig 
anwesender Arzt

	 Richtiges Absetzen eines Notrufs und die Zusammen-
arbeit mit nichtärztlichem Rettungsdienstpersonal und 
notärztlichen Kollegen

	 Neben diesen notfallmedizinischen Kernthemen können 
auch andere Themen oder Notfallbilder besprochen  
werden.

	 Gebühr: 	Euro 30,– für ÄKBV-Mitglieder,  
Euro 100,– für Nicht-ÄKBV-Mitglieder�

		 6 CME-Punkte  – Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

	Anmeldung:	Frau Kühn, kuehn@aekbv.de 
Tel. 547116-22, Fax 547116-99

Ihr Gastgeber
• CA Dr. Detlef Krenz,

Klinik für Allgemein-, Visceral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie •

Samstag, 18. Februar 2017, 09.00 bis 11.00 Uhr

Klinikum Dritter Orden - Festsaal im Franziskushaus
Zugang über die Menzinger Str. 48, 80638 München

Trambahn 17, Haltestelle Botanischer Garten

Die Teilnahme ist kostenlos.
Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten.

Die Bayerische Landesärztekammer hat 2 Fortbildungspunkte genehmigt.

Weitere Informationen:
Klinik für Allgemein-, Visceral-,
Gefäß- und Thoraxchirurgie
Tel.: 089 1795-2005
oder www.dritter-orden.de

„Steine in der Gallenblase“

17. Nymphenburger Ärztefrühstück

ANZ_2016-12-1_Münchner ärztliche Anzeigen_ET 21.01. 2017_AZ 10.01.2017_v1_ET 28.09.2023  09.01.2017  11:28  Seite 1

Do, 16.02.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

330. Colloquium: Bedroht die Entwicklung der künstlichen 
Intelligenz den Arbeitsmarkt der Zukunft?
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Ziemssenstr. 1/II, Kleiner Hör-
saal, D2.51. Veranstalter: Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltme-
dizin, LMU, Verband der Deutschen Betriebs- und Werksärzte e.V., LV 
Bayern Süd. Referentin: Prof. Dalia Marin (Volkswirtschaftliche Fa-
kultät der LMU, Seminar für Internationale Wirtschaftsbeziehungen, 
München). Auskunft: Nowak, Tel. 089 4400-52301, dennis.nowak@
med.uni-muenchen.de. (Nowak)

Samstag, 18. Februar 2017
Sa, 18.02.
09:00
bis 11:00
2 CME-Punkte

17. Nymphenburger Ärztefrühstück: Steine in der Gallenblase
Ort: Klinikum Dritter Orden, Festsaal Franziskushaus. Veranstalter: 
Klinik für Allgemein-, Visceral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie, Dr. 
Krenz. Programm: Behandlungsmöglichkeiten bei Steinen in der Galle, 
Operationen bzw. Interventionen in der Fallanalyse. Auskunft: Sekre-
tariat, Tel. 089 1795-2005, Fax 089 1795-2003, sekretariat.chirurgie@ 
dritter-orden.de. (Krenz)

Sa, 18.02.
09:30
bis 17:00
6 CME-Punkte

Münchner PD-Samstag
Ort: Klinikum Harlaching. Veranstalter: Klinik für Nieren-, Hoch-
druck- und Rheumaerkrankungen. Programm: Neues aus dem Be-
reich der Peritonealdialyse. Auskunft: Cohen, Tel. 089 6210-2450,  
nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.de. (Cohen, Franke)

Sa, 18.02.
09:30
bis 17:00
6 CME-Punkte

Münchner PD-Samstag – Peritonealdialyse für Ärzte und 
Pflege
Ort: Klinikum Harlaching; Hörsaal für Naturheilweisen, Sanatoriums-
platz 2. Veranstalter: Klinikum Harlaching; DIZ München Nephro-
care; KfH Harlaching. Programm: Segerer, Müller, Vychityl et al.: PD-
Durchführung und Qualität; PD-Organisation; Kontraindikationen 
und Katheter; Komplikationen und Eingriffe. Auskunft: Tel. 089 6210-
2451, Fax 089 6210-2450, nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. (Cohen, Franke)

Mittwoch, 22. Februar 2017
Mi, 22.02.
18:00
bis 20:30
2 CME-Punkte

Hyperlipidämie – Was ist relevant in der Praxis?
Ort: Maritim-Hotel, Goethestr. 7. Veranstalter: Praxis Kardiologie-
Innenstadt, München. Programm: Dr. Anja Vogt (Stoffwechselam-
bulanz, Med. Klinik IV): Therapie der Hyperlipidämie – was ist neu? 
Dr. Anja Vogt, Prof. Dr. Volker Klauss: Besprechung von Fällen aus 
der Praxis. Auskunft: Prof. Dr. Volker Klauss, Tel. 089 592628, Fax 089 
592767, klauss@kardiologie-innenstadt.com. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 15.02.2017. (Klauss, Vogt, Tschaidse)

Die Projektgruppe „Tumoren der Lunge und des Mediastinums“ 
lädt ein zum Symposium anlässlich der Vorstellung der 11. Auflage 
des Manuals

	 	Tumoren der Lunge
		 und des Mediastinums
		  Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
		  und Nachsorge
	 Termin:	 Mittwoch, 22.02.2017, 16.00 bis 19.00 Uhr

	 Ort:	 Klinikum Innenstadt, Ziemssenstr. 1,  
		  Großer Hörsaal

	 Leitung:	 Prof. Dr. R. M. Huber

	CME-Punkte:	 beantragt	 Eintritt frei

	Jeder Teilnehmer erhält ein Exemplar des neuen Manuals 



Münchner Ärztliche Anzeigen

14

Dienstag, 28. Februar 2017
Di, 28.02.
14:00
bis Mi, 01.03.
18:00

3. Internationales Klaus Betke Symposium –  
Clinical and Immunological Aspects of Inflammatory Bowel 
Diseases in Children
Ort: Dr. von Haunersches Kinderspital, Carl Friedrich von Siemens 
Stiftung. Veranstalter: Dr. von Haunersches Kinderspital. Programm: 
Talks on VEO-IBD, Hauner-Medaille, EKFS-Symposium, Rare Di-
sease Day; Programm und Anmeldung unter www.kbs2017.word-
press.com. Auskunft: Dr. Henrike Klinker, Tel. 089 4400-57981, Fax 
089 4400-57702, henrike.klinker@med.uni-muenchen.de. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 10.02.2017. (Flad)

Donnerstag, 6. April 2017
Do, 06.04.
13:00
bis So, 09.04.
13:00
27 CME-Punkte

Götter in Weiß zwischen Flow und Burnout –  
Strategien und Inhalte professioneller Stressbewältigung
Ort: Kloster Bernried am Starnberger See. Veranstalter: PSU-Akut e.V. 
(ÄKBV-Projekt „Den Helfern helfen“). Programm: Burnout-Präven-
tion von Ärzten für Ärzte: Mögliche Strategien eines angemessenen 
Umgangs mit berufsspezifisch belastenden Ereignissen aus persönli-
cher, kollegialer und organisationeller Sicht. Auskunft: Einladungs-
flyer und Anmeldeformular auf www.psu-akut.de, Anmeldung über 
info@psu-akut.de. Teilnahmegebühr: 650 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 08.02.2017. (Schießl, Hillert)

Patientenveranstaltungen
Laut ÄKBV-Beschluss werden Patientenveranstaltungen 
nur noch im Online-Kalender dargestellt:

www.muenchner-aerzteblatt.de

Kurse allgemein
Samstag, 21. Januar 2017

Sa, 21.01.
09:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Intersubjektive Prozesse, ihr Scheitern und Gelingen
Ort: MAP e. V., Rosenheimer Str. 1, Müllersches Volksbad. Veranstal-
ter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. Re-
ferent: Dipl.-Psych. Axel Holicki; weitere Informationen unter www.
psychoanalyse-map.de. Auskunft: Friedrich, Tel. 089 2715966, Fax 089 
2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teilnahmegebühr: 80 Euro. 
(Friedrich)

Samstag, 28. Januar 2017
Sa, 28.01.
16:15
bis 17:00
3 CME-Punkte

Chronische neuropathische Schmerzen – Hochfrequenz
stimualtion, aktuelle Datenlage / Fallschilderungen
Ort: Klinik für Psychiatrie, Nußbaumstr. 7. Veranstalter: Jürgen Schaaf 
Verlags GmbH. Programm: Spannende Kasuistiken von Patienten 
mit chronischen neuropathischen Schmerzen. Was bringt die Hoch-
frequenzstimulation? Auskunft: Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 
426419, juergen@schaaf-verlag.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 25.01.2017. (Rainov)

Sa, 28.01.
16:15
bis 17:00
3 CME-Punkte

Schmerztherapie in der Rheumatologie – Kasuistiken werden 
diskutiert
Ort: Klinik für Psychiatrie, Nußbaumstr. 7. Veranstalter: Jürgen Schaaf 
Verlags GmbH. Programm: Über welche Schmerzen klagen Rheuma-
patienten? Therapeutische Strategien werden diskutiert.Auskunft: 
Schaaf, Tel. 08762 42640, Fax 08762 426419, juergen@schaaf-verlag.
de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 25.01.2017. (Kellner)

Mittwoch, 1. Februar 2017
Mi, 01.02.
10:00
bis 17:00
7 CME-Punkte

Workshop: Schlechte Nachrichten überbringen
Ort: München, Klinikum der Universität München. Veranstalter: Kli-
nik für Palliativmedizin, Christophorus Akademie. Programm: Inter-
professionelle Ansätze. Auskunft: Christophorus Akademie, Tel. 089 
4400-77930, Fax 089 4400-77939, christophorus-akademie@med.uni-
muenchen.de. Teilnahmegebühr: 60 Euro. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 31.01.2017. (Schildmann)

Einladung zum 5. Internationalen Symposium

Chronisch-Entzündliche Darmerkrankungen
17. – 18. März 2017 in München

Was ist wirklich relevant bei Morbus Crohn und Colitis ulcerosa?

Die Europäische Crohn-und Colitis-Stiftung übernimmt die Kosten für die Über-
nachtung im Leonardo Hotel München. Zusätzlich steht für junge Kolleginnen 

und Kollegen ein Kontingent an travel grants zur Verfügung.

Information und kostenlose Anmeldung: www.eccs.online
Europäische Crohn und Colitis Stiftung | Geschäftsstelle München | Sonnenstraße 24–26  

80331 München | www.eccs.online | Vors.: Prof. Dr. med. Thomas Ochsenkühn

ZENTRUM FÜR HUMANGENETIK UND LABORATORIUMSDIAGNOSTIK (MVZ)
Dr. Klein, Dr. Rost und Kollegen

                                          11 CME-Punkte beantragt
Anmeldung:                www.fuerstenrieder-symposium.de  
                                       Tel: 089/89 55 78-0                                                                             
Veranstaltungsorte:  Schloss Fürstenried, Forst-Kasten-Allee 103, 81475 München

VII. FÜRSTENRIEDER SYMPOSIUM 
Stoffwechselkrankheiten: 
Neue Diagnostik- und Therapiekonzepte

Freitag, 24. Februar 2017, 13.00- 20.00 Uhr

I. Biochemische und genetische Grundlagen
Moderation: Prof. Dr. med. Georg F. Hoffmann, Heidelberg 
Quo vadis: Die (Neu-)Definition des Begriffs „angeborene Stoffwechselerkrankungen“
Prof. Dr. med. Stefan Kölker, Heidelberg
Genetische Ursachen für Stoffwechselkrankheiten – Genomsequenzierung – 
wissen wir jetzt alles? 
Univ. Prof. Dr. med. Thomas Meitinger, München  
II.  Neue diagnostische Verfahren und Therapieoptionen 
Moderation: Univ. Prof. Dr. med. Jürgen Spranger, Sinzheim
Neonatalis® bei Erkrankung des Neugeborenen
Dr. med. Hanns-Georg Klein, Martinsried
Stoffwechseldiagnostik in der postgenomischen Ära – „Omics“ sinnvoll nutzen
Priv. Doz. Dr. med. Thomas Opladen, Heidelberg
Integrated Omics, Dr. Adam Kennedy, Durham USA
Konventionelle vs. neue Ansätze in der Therapie von Stoffwechselerkrankungen
Priv. Doz. Dr. med. Esther Maier, München
Seltene Erkrankungen: Von der Universitätsmedizin in den Alltag der Kinder- und 
Jugendärzte
Prof. Dr. med. Prof. h.c. mult. (RCH) Georg F. Hoffmann, Heidelberg 

Samstag, 25. Februar 2017, 9.00 - 14.00 Uhr

III. Kasuistiken  Moderation: Dr. med. Christine Mundlos, Charité u. ACHSE e.V., Berlin 
Fallvorstellung: Patient mit DRAVET - Syndrom 
Prof. em. Dr. med. Dr. h. c. Hubertus  von Voss, Martinsried
Skelettdysplasien 2017
Prof. Dr. med. Jürgen Spranger, Sinzheim
Mutter-Kind-Kohorte PEACHES: Übergewichts-Risikomarker bei Geburt? 
Prof. Dr. med. Regina Ensenauer, Düsseldorf
Seltener Laborbefund = seltene Erkrankung? ESPED - ein Instrument zur Erfassung
seltener Erkrankungen im Kindesalter
Univ. Prof. Dr. med. Rüdiger von Kries, München
IV. Selbsthilfegruppen stellen sich vor
Moderation: Prof. em. Dr. med. Dr. h. c. Hubertus  von Voss, Martinsried
EURORDIS Rare Diseases Europe; Care-for-Rare Foundation; ACHSE e. V.; 
KINDERNETZWERK e. V.;  INSOPA – Foundation
Zukunftsperspektiven und Ausblick: Podiumsdiskussion

MÄA-Online-Kalender unter www.muenchner-aerzteblatt.de
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Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
2 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 23.01., 30.01., 06.02., 13.02. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo, 14-tägl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie
Ort: Klinikum Großhadern. Veranstalter: Chir.; Radiol.; Strahlenth.; 
Med. Klinik I, II, III, V; Patho.. Programm: Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung externer Bildge-
bung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere bitte tele-
fonische Kontaktaufnahme. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-
78008, bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Termine: 30.01., 13.02., 27.02. (Stemmler, Huber)

Mo, wöchentl.
17:30
bis 19:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum 
München Süd
Ort: Am Isarkanal 30, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG. Veran-
stalter: Chirurgisches Klinikum München Süd. Programm: Fallbe-
sprechungen. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: 
M. Ohlberger, Tel. 089 72440-224, Fax 089 72440-400, martina. 
ohlberger@artemed.de. Termine: 30.01., 13.02., 27.02., 13.03. 
(Mussack, Gross, Ley)

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ und Algesiologikum 
Tagesklinik Schmerzmedizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbe-
sprechung mit interaktiver Vorstellung von chronischen Schmerz-
patienten; Leitung: Thoma, Klasen, Brinkschmidt, Schiessl, Gockel, 
Reichenbach-Klinke, Kaube. Auskunft: Tel. 089 452445-226, Fax 089 
452445-418, akademie@algesiologikum.de. Termine: 13.02., 13.03., 
10.04. (Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Frauenklinik, Taxisstr. 3, Inforaum 3. OG. Veranstalter: Onko-
logisches Zentrum Frauenklinik. Programm: Fallbesprechungen on-
kologischer Patienten im interdisziplinären Team. Auskunft: Kreuzer, 
Tel. 089 1303-39828, 089 1303-39591, Fax 089 1303-3824, rkmonko.
gynsekr@swmbrk.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 24.01., 
31.01., 07.02., 14.02. (Braun, Pölcher, Ankel)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle von 
Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Scheidhau-
er, Tel. 089 41402961, k.scheidhauer@tum.de. Termine: 24.01., 31.01. 
(Scheidhauer, Martignoni)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinä-
re Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Veran-
staltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 24.01., 31.01., 
07.02., 14.02. (Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: On-
kologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit GI-, 
Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatologische Neo-
plasien. Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 
Tag vor Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, 
Fax 089 17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 24.01., 
31.01., 07.02., 14.02. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)

Di, wöchentl.
16:30
bis 18:15
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungenzentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungenzentrum Bogenhausen. Programm: Interdiszi-
plinäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Thorax 
und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563,  
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 24.01., 31.01., 
07.02., 14.02. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Freitag, 3. Februar 2017
Fr, 03.02.
09:00
bis Di, 21.03.
17:00

Advance Care Planning (ACP) – Ausbildung zum 
Gesprächsbegleiter
Ort: Klinikum Großhadern. Veranstalter: Klinik für Palliativmedizin, 
Christophorus Akademie. Programm: Ausbildung zum Gesprächs-
begleiter für Advance Care Planning (ACP) – Behandlung im Voraus 
planen, zusätzliche Kosten für Gesprächsbegleitungen, 3 Tage jeweils 
9-17 h (03.02./20./21.03.2017). Auskunft: Christophorus Akademie, 
Tel. 089 4400 77930, Fax 089 4400 77939, christophorus-akademie@
med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 600 Euro. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 27.01.2017. (Feddersen)

Samstag, 4. Februar 2017
Sa, 04.02.
09:00
bis 12:30
4 CME-Punkte

Aktuelle klinische Anwendungen von Anna Freud
Ort: Pfarrsaal im Kolpinghaus, Kirchenstr. 6 (Innenhof). Veranstalter: 
Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V., MAP. Pro-
gramm: Dr. phil. Inge-Martine Pretorius: Freuds Modell der Entwick-
lungslinien in der Entwicklungsdiagnostik mir Vorschulkindern und 
deren Eltern. Weitere Informationen unter www.psychoanalyse-map.
de. Auskunft: Friedrich, Tel. 089 2715966, Fax 089 2717085, info@
psychoanalyse-map.de. Teilnahmegebühr: 40 Euro. Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldeschluss: 01.02.2017. (Friedrich)

Samstag, 11. Februar 2017
Sa, 11.02.
08:15
bis 20:30
12 CME-Punkte

Aktualisierungskurs Fachkunde Strahlenschutz nach §18a RöV 
und § 30StrlSchV
Ort: München, Klinikum Großhadern. Veranstalter: Kongressverein 
für Radiologische Diagnostik e. V. und Eurokongress GmbH GbR. 
Programm: www.fachkunde-strahlenschutz.de. Auskunft: Schaupp 
Rita, Tel. 089 4400-73620, Fax 089 4400-78832, rita.schaupp@med.
uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 210 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 01.02.2017. (Schmid-Tannwald)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Freitag, 27. Januar 2017

Fr, 27.01.
15:30
bis So, 29.01.
18:00
26 CME-Punkte

Psychosomatische Grundversorgung: 10 Std. Theorie, 15 Std. 
Verbale Intervention
Ort: Praxis Dr. Scherer-Renner, Kaiserplatz 11. Veranstalter: Adriane 
Heldrich-Juchheim, Dr. R. Scherer-Renner. Programm: Anerkenn. 
v. BLÄK u. KV f. PSGV/Zus.bez. Psychother./FA f. Psychiatr./Psy-
chother./Akupunkt./Schmerztherapie. Folgetermine: 28.-30. April u.  
7.-9. Juli 2017, Bal.gr. 4-wö. Do. Auskunft: Heldrich-Juchheim, Tel. 
089 284099 o. 338898, Fax 089 98109101 o. 344754, adriane@heldrich-
juchheim.de. Teilnahmegebühr: 340 Euro. Ermäßigt 289 Euro. Anmel-
dung erforderlich. (Heldrich-Juchheim, Scherer-Renner)

Freitag, 17. Februar 2017
Fr, 17.02.
10:00
bis So, 19.02.
13:30
90 CME-Punkte

Tiefenpsychologisch/analytische Selbsterfahrungsgruppe
Ort: LPM Seminarräume, Reisingerstr. 4. Veranstalter: LPM gGmbH 
Lehrinstitut für Psychotherapie und Psychoanalyse München. Pro-
gramm: weitere Termine: 05.05. – 07.05., 28.07. – 30.07., 27.10. – 
29.10.2017 www.lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM gGmbH, Tel. 
089 42017592, Fax 089 42017593, info@lpm-muenchen.de. Teilnah-
megebühr: 2500 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
04.02.2017. (Mattke)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, monatl.
08:00
bis 08:15
2 CME-Punkte

Klinisch pathologische Fallkonferenz
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik und 
pathologisches Institut des städtischen Klinikums Harlaching. Pro-
gramm: Pathologische Konferenz. Termine: 06.02., 06.03., 03.04. 
(Frangini, Kremer)

Mo, wöchentl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Montagsfortbildung
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik des 
städtischen Klinikum Harlaching. Programm: Wechselnde Fortbil-
dungsthemen. Termine: 23.01., 30.01., 13.02. (Frangini)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie und Gynäko-Onkologie
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. N. Harbeck. Pro-
gramm: Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. Eigene 
Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Sommer, 
Tel. 089 4400-54578, harald.sommer@med.uni-muenchen.de. Termi-
ne: 23.01., 30.01., 06.02., 13.02. (Sommer, Weissenbacher, Harbeck)
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Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

interdisziplinäre Herzteamsitzung
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie U1. 
Veranstalter: PD. Dr. Johannes Rieber. Programm: Besprechung von 
Patienten mit hochgradien Aortenstenosen. Entscheidung kardiolo-
gischer oder herzchirurgischer Aortenklappenersatz. Auskunft: Hoff-
mann, Tel. 089 9270 – 2071, Fax 089 9270 – 2683, ellen.hoffmann@ 
klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 25.01., 
01.02., 08.02., 15.02. (Rieber)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chi-
rurgische Klinik und Leber Centrum München. Auskunft: Prof. Dr. 
Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. Termin: 25.01. (Gerbes, Guba, Eser, Rehm)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. Ch. Salat. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorek-
talem Karzinom, Pankreaskarzinom sowie anderen hämato-onkolo-
gischen Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, 
frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 25.01., 01.02., 08.02., 15.02. 
(Thasler, Treitschke)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloquium 
mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Termine: 25.01., 01.02., 08.02., 15.02. 
(Gerbes, Guba, Eser, Rehm)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: Chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. Ver-
anstalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Eigene Patienten 
können gern vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn. Auskunft: Plastische Ambulanz, Tel. 089 4140-2176, Fax 
089 4140-7480, mri.wundkonferenz@mri.tum.de. Termine: 25.01., 
08.02., 22.02., 08.03. (Machens, Biedermann, Eckstein, al.)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologi-
sche Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 25.01., 
01.02., 08.02., 15.02. (Rust, Poremba)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstalter: 
Chir., Gastro., Nuklear., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 24.01., 31.01., 
07.02., 14.02. (Heinemann)

Di, monatl.
18:00
bis 19:00
2 CME-Punkt

Adipositasboard
Ort: Besprechungsraum, AMC-WolfartKlinik. Veranstalter: Zentrum 
für Adipositas- und Metabolische Chirurgie, WolfartKlinik. Pro-
gramm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Niedergelassene Kollegen sind 
eingeladen.Auskunft: Schmid, Tel. 089 85874925, Fax 089 8587209, 
schmid@wolfartklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 07.02., 
07.03. (Meyer, Son, Eversmann)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik der LMU, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. 
Veranstalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: 
Vortrag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können 
nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 07.02., 
07.03. (Reincke, Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
08:15
bis 10:15
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Gynäkologie. Programm: Fallbesprechungen. Eigene Pati-
enten können vorgestellt werden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, 
Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Termine: 25.01., 01.02., 08.02., 15.02. (Himsl, v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:30
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres nephrologisch-gefäßchirurgisches 
Kolloquium
Ort: Med. Klinik u. Poliklinik IV, Ziemssenstr. 1, Dialyseabt. Zi. 143. 
Veranstalter: Nephrologisches Zentrum. Referenten: Prof. Dr. T. Sit-
ter, PD Dr. M. Wörnle, Dr. B. Pirayesh. Auskunft: E. Aigner, Tel. 089 
440053325, Fax 089 440054485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.
de. Termine: 25.01., 01.02., 08.02., 15.02. (Sitter, Wörnle, Pirayesh)

Mi, monatl.
14:45
bis 16:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz Stiglmaierplatz
Ort: Löwenbräukeller, Nymphenburger Str. 2. Veranstalter: Dr. 
Kammermayer (Schmerzzentrum), Dr. Dr. Kleinhans. Programm: 
Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. Eigene 
Fälle können vorgestellt werden. Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 
14332510, kammermayer@ambulantes-schmerzzentrum.de. Termine: 
01.02., 08.03., 05.04. (Kammermayer, Kleinhans)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
München Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Termine: 
25.01., 01.02., 08.02., 15.02. (Frangini)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums München Süd des 
Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Termine: 
25.01., 01.02., 08.02., 15.02. (Frangini)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Med. Poliklinik, Demo-Raum, Institut für Klinische Radiologie. 
Veranstalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Inter-
disziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Ra-
diologen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert 
werden. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400-53509, Fax 089 4400-
54494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 25.01., 
01.02., 08.02., 15.02. (Hoffmann, Banafsche, Reiser)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen. 
de. Termine:25.01.,  01.02., 08.02., 15.02. (Rust, Spatz)

Als Zeitzeuge beschreibt Prof. Dr. O. J. Beck 
die Entwicklung der Neurochirurgie von der 
kleinen „Privatklinik“ am Beethovenplatz zu 
einer der weltweit größten neurochirurgi-
schen Kliniken unter Prof. Dr. F. Marguth.
Mit eindrucksvollen Bildern vom Inneren 
unseres Gehirns und Rückenmarks erhalten 
auch Nicht-Mediziner einen faszinierenden 
Einblick in die Welt der Neurochirurgie. Vor- 
und Nachteile der verschiedenen Laserarten 
werden erklärt.

88 Seiten, 170 x 220 mm, 
Paperback, 
ISBN 978-3-86371-215-0 

www.zuckschwerdtverlag.de	    14,90 €

von Oskar J. Beck

München und die  
Neurochirurgie
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Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 88922411, 
brigitte.mayinger@helios-kliniken.de. Termin: 26.01. (Mayinger, Bie-
lesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 26.01., 02.02., 09.02., 16.02. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45
2 CME-Punkte

Gastrointestinale Tumorkonferenz
Ort: KUM – Campus Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstal-
ter: Chir., Gastro., Nuk., Onko., Palliativmed., Patho., Radio., Strah-
lenth. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. Bei 
gewünschter Begutachtung externer Bildgebung bitte diese zeitnah 
versenden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnah-
me. Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-8008, giboard@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 26.01., 02.02., 
09.02., 16.02. (Heinemann)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarklinikum.de. Ter-
mine: 26.01., 02.02., 09.02., 16.02. (Seidl, Heitland, Bader)

Do, wöchentl.
18:30
bis 20:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums am 
Englischen Garten
Ort: Frauenklinik Dr. Geisenhofer, Speisesaal. Veranstalter: Brustzen-
trum am Englischen Garten. Programm: Vorstellung aktueller Fälle 
von Patientinnen des Brustzentrums. Teilnahme gerne mit eigener Pa-
tientenvorstellung (Zweitmeinung) und nach vorheriger Anmeldung. 
Auskunft: Brunner, Tel. 089 3831-108, Fax 089 3831-178, brunner@
geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 26.01., 02.02., 
09.02., 16.02. (Heitmann)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veranstal-
ter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. Isar, 
TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Kno-
chen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 089 
4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termine: 
27.01., 03.02., 10.02. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des Gas-
trointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Aus-
kunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-2448, 
cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 25.01., 01.02., 
08.02., 15.02. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:30
bis 18:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit Pankreas- 
und anderen viszeralmedizinischen Erkrankungen. Hausärzte können 
eigene Patienten vorstellen (Anmeldung der Fälle erbeten). Auskunft: 
Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.
treitschke@swmbrk.de. Termine: 25.01., 01.02., 08.02., 15.02. (Thasler, 
Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.
Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/3. Veran-
stalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik und 
Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Termine: 
01.02., 15.02., 01.03. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
08:00
bis 09:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung: kardiologische, 
kardiochirurgische, kardioanästhesiologische Konferenz mit 
Fallbesprechung
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München und Herzchirurgische 
Klinik Großhadern. Programm: Herzteamsitzung mit interdiszipli-
närer Fallbesprechung. Fallvorstellung niedergelassener Kardiologen 
sind willkommen (bitte Voranmeldung inkl. Bildmaterial). Auskunft: 
Dr. Markus Füller, Tel. 089 7097-0, Fax 089 7097-1137, fueller@med.
augustinum.de. Termine: 26.01., 02.02., 09.02., 16.02. (Block, Hagl, 
Kilger)

Do, wöchentl.
15:00
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie 
Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, U3 Besprechungsraum. Veranstalter: Kli-
nik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: 
Fallbesprechungen. Auskunft: Dr. Rachel Würstlein, Tel. 089 4400-0, 
rachel.wuerstlein@med.uni-muenchen.de. Termin: 26.01. (Mahner, 
Harbeck, Würstlein)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz
Ort: Chirurgische Klinik München-Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Besprechungsraum 1. OG. Veranstalter: Beckenbodenzentrum Mün-
chen. Programm: Vorstellung und Besprechung interdisziplinärer 
Fälle und mitgebrachter Kasuistiken. Auskunft: Khan, Tel. 089 92794-
1625, Fax 92794-1624, khan@chkmb.de. Termine: 26.01., 02.02., 
09.02., 16.02. (Liedl, Dejewski, Durner)

Meldeschluss für Heft 3/2017: Donnerstag, 26. Januar 2017, 12 Uhr

Das Buch erzählt von Tino, dem 8-jährigen Jungen, der mit Mu-
koviszidose geboren wurde. Von klein auf hat Tino gelernt, wie 
er am besten mit den Herausforderungen dieser Störung umgeht. 
Verpackt in eine Geschichte bringt der Junge den kleinen und 
großen Lesern seinen Alltag mit Familie, Schule, Freunden und 
dem strengen Chorleiter Herrn Piepenström nahe. 

Hardcover, Euro 14,95, ISBN 978-3-86371-137-5

Tino Mukolino
Ein Buch für Kinder mit Mukoviszidose, deren Freunde und Interessierte

Ursula Meisinger (Text), 
Milly Orthen (Fotos), 
Markus Grolik (Illustrationen)
Medizinische Beratung: 
Dr. Elisabeth Vogl-Voswinckel 
(Kinderklinik München-Schwabing)

www.zuckschwerdtverlag.de
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Sie können Ihren Anzeigenauftrag per Post, E-Mail, als Fax oder online aufgeben. Die entsprechenden 
Formulare finden Sie im Internet unter www.zuckschwerdtverlag.de > Zeitschriften. Für Einhefter und 
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E-Mail: post@zuckschwerdtverlag.de).

Infineon. Part of your life. Part of tomorrow.   
Wir machen das Leben einfacher, sicherer und umweltfreundlicher – mit Technik, 
die mehr leistet, weniger verbraucht und für alle verfügbar ist. Wir bieten Ihnen 
eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe an einem abwechslungs- 
reichen und spannenden Arbeitsplatz mit Blick auf die Alpen.

Facharzt (w/m) für Arbeitsmedizin 
Job ID: 15345

Zu Ihren neuen Aufgaben gehören u.a.:
• Die arbeits-, notfall- und umweltmedizinische Betreuung am Standort 

Campeon, in Neubiberg bei München
• Die ärztliche Betreuung der betriebsärztlichen Ambulanz
• Die Erfüllung betriebsärztlicher Aufgaben nach einschlägigen Vorschriften 

(z.B. ASiG, ArbMedVV) und betrieblichen Vereinbarungen
• Die Unterstützung bei der Gestaltung des lokalen betrieblichen Gesund-

heitsmanagements
• Eine enge Zusammenarbeit mit der ärztlichen Leitung des Medical Service 

Centers und einem Team von arbeitsmedizinischen Assistentinnen und 
Betriebskrankenschwestern

Ihr Profil:
Sie freuen sich auf eine offene und konstruktive Zusammenarbeit mit allen 
für den Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz relevanten Personen und 
Organisationen am Standort. Im Rahmen Ihrer betriebsärztlichen Tätigkeit 
legen Sie Ihren Fokus auf die Gesunderhaltung unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.
Sie erfüllen erfolgreich die Voraussetzungen wenn Sie:
• einen Abschluss als Facharzt für Arbeitsmedizin vorweisen können  

sowie bevorzugt über eine zweite Facharztbezeichnung  
(z.B. Allgemeinmedizin, Innere Medizin) verfügen,

• Mehrjährige Berufserfahrung als Facharzt sammeln konnten,
• darüber hinaus bereits Berufserfahrung in der Notfall-, Reise- und  

Umweltmedizin mitbringen,
• idealerweise einen Fachkundenachweis Rettungsdienst bzw. die  

Zusatzbezeichnung Notfallmedizin besitzen,
• routiniert im Umgang mit MS Office sind und
• sicher auf Deutsch und Englisch kommunizieren können
Kontakt:
www.infineon.com/cms/de/careers/
Jennifer.Schmidtlein@infineon.com

Die Klinik Josephinum ist ein Krankenhaus in gemeinnütziger 
Trägerschaft mit 92 Planbetten. Unsere Klinik verfügt über die 
Fachrichtungen Chirurgie, HNO, Orthopädie 
und Innere Medizin. 

Wir suchen eine/n

Fachärztin/Facharzt für Anästhesie 
zur Verstärkung des bestehenden Teams

Ihr Profil:
•	 Facharztanerkennung Anästhesiologie
•	 Erfahrungen im Fachbereich 
•	 Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst 
•	 verantwortungsbewusste und konstruktive Grundhaltung
•	 kooperative Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen

Ihre Vorteile:
Wir bieten Ihnen eine freiberufliche, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabe in verkehrsgünstiger Lage 
•	 flache Hierarchien
•	 eine gut ausgestattete Klinik mit modernster Medizintechnik
•	 abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit mit maximalem 

modernen Behandlungsangebot
•	 eine gute Arbeitsatmosphäre in einem kollegialen freundlichen 

Anästhesie-Team 

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme:
Klinik Josephinum gAG
Schönfeldstraße 16, 80539 München
Tel. (089) 23688-500
sekretariat@josephinum.de

Anmeldung unter:
Tel  089 • 21114 • 400
Fax 089 • 21114 • 410
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare.
Aktuell im Raum München.

Themen:

Referenten: Tilmann Weber, Anja Feiner. Die Seminargebühr übernimmt MLP.
Nächster Seminartermin: 09.03.2017. 

Niederlassungsseminar.
Donnerstag, 09.02.2017, 19.00 Uhr. Ort: Oberanger 28, 4. OG, 80331 München.

• Idealer Ablauf der Niederlassung • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen • Praxissuche

Nette(r) FÄ/FA für Dermatologie
gesucht mit Schwerpunktinteresse Dermatochirurgie und 

Phlebologie. Wenn Verantwortungsbewusstsein und  
Engagement keine Fremdwörter für Sie sind, Sie gerne  
feiern UND arbeiten in Teil- oder Vollzeit am Tegernsee, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1206 an den Verlag

Modern ausgestattetes, hausärztlich geführtes MVZ in München-West  
(akademische Lehrpraxis), in Ärztehaus mit diversen Fachärzten in  

verkehrsgünstiger Lage bietet ab sofort oder später Stelle für

Weiterbildungsassistenten/in Allgemeinmedizin
in einem engagierten, kollegialen Team, bevorzugt Vollzeit, flexibles  
Zeitmanagement, anschließende Weiterbeschäftigung ggf. möglich. 

Infos unter www.praxis-willerding.de 
Bewerbungen an management@willerding.de
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MOS medical helpline GmbH
Internationale ärztliche Assistance Notrufzentrale

Wir suchen ab sofort zur Erweiterung unseres Ärzteteams eine/n 
mehrsprachige/n Ärztin/Arzt, (Englisch und Französisch oder Spanisch, so-

wie weitere Sprachen wünschenswert …) mit dem Herzen am richtigen Fleck 
kombiniert mit der Fähigkeit zu pragmatischen Problemlösungen.

Wir bieten 30 bis 40 Std/Woche – mit der Option Heimarbeitsplatz!!!
Sollte die anspruchsvolle Aufgabe Ihr Interesse geweckt haben, sind Sie in 

unserem Ärzteteam herzlich willkommen.

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft, wir freuen uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung bitte unter

w.tannhaeuser@mosmedical.de

Münchner�Ärztliche�Anzeigen
Heft�2/2017�-�21.01.17
Stellenangebote
1/195�-�4c

Klinikum�Fürstenfeldbruck

menschlich�-�nah�-�modern�-�kompetent

Das Klinikum Fürstenfeldbruck ist ein akademisches Lehrkranken-
haus der LMU München und einer der größten Arbeitgeber im
Landkreis. Das Haus wird als Kommunalunternehmen des Land-
kreises Fürstenfeldbruck geführt. Jährlich werden in unserem Haus
knapp 19.000 stationäre Patienten bei 380 Planbetten versorgt.

Für die Abteilung Innere Medizin/Kardiologie und Pneumologie
suchen wir z

Klinikum Fürstenfeldbruck
Frau Ivonne Wimmert
Dachauer Straße 33 | 82256 Fürstenfeldbruck

um 1. Juni 2017 eine/n

Die Fachabteilung Innere Medizin/Kardiologie und Pneumologie
umfasst 80 Betten mit Plätzen auf Intensivstation, Intermediate Care
und Chest-pain-Unit.

Linksherzkatheterdiagnostik mit Interventionen und die Implantation
von Herzschrittmachern, Defibrillatoren und BiVent-Systemen sind ein
Schwerpunkt der Abteilung. Weiterhin wird das breite Spektrum der
inneren Medizin angeboten sowie der Schwerpunkt Pneumologie
(Bronchoskopie und Lungenfunktionsdiagnostik).

Es besteht eine Kooperation mit der Universitätsklinik München-
Großhadern.

Sie sind ein/e klinisch erfahrene/r Kardiologin/Kardiologe mit
Qualifikation zur selbständigen diagnostischen und interventio-
nellen Herzkathetertätigkeit. Vorteilhaft sind zudem Erfahrungen
in der Implantation von Herzschrittmachern und der speziellen
internistischen Intensivmedizin.

Wissen Sie ein gutes und kollegiales Betriebsklima zu schätzen,
kommen Ihnen Teamfähigkeit und ein auf gegenseitige Wert-
schätzung basierender Führungsstil in Ihrer täglichen Arbeit
entgegen? Dann überzeugen Sie uns mit Ihrer aussagekräftigen
Bewerbung mit Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Für Vorabauskünfte steht Ihnen der Chefarzt der Abteilung
Kardiologie und Pneumologie, Herr Dr. T. Kolbe, unter Tel.
081 41 - 99 3151 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an
oder per Post an:

Ihr Profil:

karriere@klinikum-ffb.de

Leiter/in des Herzkatheterlabors

(Oberärztin/Oberarzt)

CIP Tagesklinik GmbH I Maria-Josepha-Str. 4 I 80802 München 
www.cip-tagesklinik.de I bewerbung@cip-tagesklinik.de

CIP Tagesklinik
München Schwabing am Englischen Garten

Die CIP Tagesklinik ist eine teilstationäre Klinik für psychosomatische Medizin im 
Herzen von München-Schwabing unmittelbar am Englischen Garten. Wir bieten 
Behandlungsettings für die Indikationen Depression und Borderline Störung und 
arbeiten störungsspezifisch in multiprofessionellen Teams. Die CIP Tagesklinik ist 
Teil eines Verbundes, dem die CIP Klinik Dr. Schlemmer, die CIP Akademie und 
mehrere Medizinische Versorgungszentren angehören.

Im Rahmen einer Klinikerweiterung suchen wir baldmöglichst in Voll- oder 
Teilzeit einen 

FA Für PsychIAtrIe und PsychotherAPIe  (m/w)
oder einen

FA Für PsychosomAtIsche medIzIn und 
PsychotherAPIe (w/m)
jeweils für Psychotherapie und OA-Vertretung

Ihr Profil
I Abgeschlossene oder fortgeschrittene Weiterbildung in Psychiatrie und 
   Psychotherapie oder Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
I Spaß an Teamarbeit
I Interesse an Organisation und Entwicklung der Klinikstrukturen
I Idealerweise eine verhaltenstherapeutische Grundorientierung und  

Erfahrung in Dialektisch-Behavioraler Therapie 

Wir bieten
I Arbeit in einem kreativ-dynamischen Umfeld 
I Leistungsgerechte Vergütung 
I Förderung von Fort- und Weiterbildung

Besuchen Sie uns gern auf unserer Homepage www.cip-tagesklinik.de. Für 
weitere Informationen steht Ihnen der Ärztliche Direktor, Herr Dr. Bernhard König, 
unter der Telefonnummer 089/5506677-11 zur Verfügung. Ihre Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte per E-Mail an: bewerbung@cip-tagesklinik.de oder an 
nachstehende Adresse. 

FÄ/FA für Dermatologie
für große privatärztliche Praxis München Zentrum mit  

möglicher späterer Partnerschaft gesucht.

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung per Mail.
Kontakt: aletta.georgii@gmx.de oder 01792941634

Für Smartphone-Benutzer! 
Hier finden Sie Details zu Ihrer Anzeigenschaltung

(Kostenlose QR-Code Reader erhalten Sie in Ihrem App-Store)
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Psychiater/Arzt für Psychosomatik
in TZ/Festanstellung für das Ambulante Rehazentrum Ottobrunn gesucht.  

AZ + Gehalt nach Vereinbarung. Bitte Bewerbungen unter:  
hermine.schultheis@rehazentrum-ottobrunn.com

WB Assistent/in ab 01.04.17
gesucht für hausärztl.-internistische Gemeinschaftspraxis in  
zentraler Lage. Eigener Arbeitsplatz, nettes Team, vielfältiges  
Spektrum, 18 Mon WBZ, mail@praxis-au.de, T. 0173 3835276

Facharztzentrum München sucht

FÄ/FA für Kardiologie in TZ
medizin@hotmail.de

Hausarzt (m/w) in TZ und WB-Ass. gesucht!
Moderne Hausarztpraxis zwischen Flughafen und München (S-Bahn) sucht 
Kollegen/-in in TZ (Umfang n.V./späterer Einstieg möglich, nicht Bedingung), 

sowie WB-Ass. Kontakt: prx12@gmx.de

Ab sofort Neurologe
für orthopädisch chirurgische Privatpraxis gesucht.  

Tel: 08170 9988477 oder praxis@orthochirurgie-strasslach.de

FÄ/FA Anästhesie für Anästhesiepraxis in München  
20 Std./Woche zur Anstellung gesucht. Flexibilität wird vorausge-

setzt. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1261 an den Verlag

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt vorerst befristet in Vollzeit.

Die Klinik Höhenried in Bernried am Starnberger See mit den 
Fachbereichen Kardiologie, Orthopädie sowie Psychosoma-
tik ist mit 524 Betten und mehr als 300 Mitarbeitern eine der 
größten Rehabilitationsklinik in Deutschland. Jährlich behan-
deln wir in der Kardiologie über 3.000 Patienten und bereiten 
sie mit speziellen therapeutischen Maßnahmen auf die Rück-
kehr in ein aktives Berufs- und Alltagsleben nach akuten Er-
krankungen oder operativen Eingriffen vor.

Gute Gründe für die Reha:
• Wenn Sie schon in fortgeschrittener Weiterbildung oder 

Facharzt für Innere Medizin/Allgemeinmedizin sind, sollten 
Sie Ihre Erfahrungen in der Reha komplettieren

• Die postakute Patientenversorgung in der Reha ermöglicht 
den Aufbau einer intensiven und vertrauensvollen Arzt-Pa-
tientenbeziehung 

• Rehabilitation ist für uns die ganzheitliche Leistung eines 
interdisziplinären Teams unter ärztlicher Leitung in gegen-
seitiger Wertschätzung und in einer patientenzentrierten 
Organisation

• Außer in seiner sozialen Kompetenz wird der Arzt fach- und 
allgemeinmedizinisch gefordert.

• Die Kardiologie der Klinik Höhenried ist eine Rehabilita-
tionsklinik der ersten Stunde mit 50 jähriger Erfahrung 
und eine der führenden Rehabilitationseinrichtungen in 
Deutschland

Das erwartet Sie:
• Eine ausführliche Einarbeitung in reha-spezifische Verfah-

ren und Therapieformen der Kardiologie sowie sozialmedi-
zinische Fragestellungen wird gewährleistet

• Wir bieten eine strukturierte und umfassende Weiterbildung 
und auf Wunsch eine langfristige berufliche Perspektive

• Bei uns herrscht eine kollegiale und angenehme Arbeitsat-
mosphäre

• Die Klinik liegt in einer der schönsten Gegenden Deutsch-
lands direkt am Starnberger See

• Die leistungsgerechte Vergütung orientiert sich am TV-
TgDRV

• Kinderbetreuungszuschuss für nicht-schulpflichtige Kinder
• Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung
• Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Ihr Ansprechpartner:
Für erste Informationen vorab steht Ihnen gerne Frau Dr. med. 
Christa Bongarth, Ärztliche Direktorin und Chefärztin der Kar-
diologie, unter der Tel. Nr. 08158/24-32010 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd
Klinik Höhenried gGmbH
Rehabilitationszentrum am Starnberger See 
Personalstelle
82347 Bernried

Email: personalstelle@hoehenried.de

Assistenzarzt (m/w)
Fachbereich: Innere Medizin 

und Kardiologie

Psychiater/-in für Gemeinschaftspraxis in 
München gesucht

Gesucht wird eine Fachärztin/ein Facharzt für Psychiatrie 
als Verstärkung für unser Team ab April 2017.

Wir sind eine neuro-psychiatrische Praxis im Herzen von 
München, eine Anstellung in Teil- oder Vollzeit ist möglich. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1277 an den Verlag

Erfahrene/r FÄ/A für  
gynäkologische Praxis

in Münchner Bestlage als Urlaubsvertretung und für 
feste Abendsprechstunden gesucht.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1278 an den Verlag

Frauenarzt/Frauenärztin
mit Freude an Geburtshilfe

belegärztlich in der Frauenklinik Dr. Geisenhofer und
ambulant im Ganzheitlichen Frauenarzt-Zentrum München,

in Voll- oder Teilzeit.
Stellenbeschreibung unter www.villinger-praxis.de

Moderne Hausarzt- und akademische Lehrpraxis
im Münchner Westen sucht ab sofort

Ärztin oder Arzt in Weiterbildung
(Ermächtigung für volle 24 Monate), späterer Einstieg denkbar. 
Sehr nettes Team, Sonographie, Impfungen, Reisemedizin uvm. 

unter www.ahac.de.
Bewerbungen an praxis@drschelling.de
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Erfahrene Allgemeinärztin
sucht Mitarbeit in Münchner Hausarztpraxis für max. 16 

Std./Woche ab 01.04.2017. allgemeinmed2017@gmail.com

Erfahrener FRAUENARZT vertritt Sie
im Urlaub und im Krankheitsfall. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1260 an den Verlag

Allgemeinmedizinische
Urlaubsvertretung

für Aufnahme- und Entlassungsuntersuchungen  
in Teilzeit (ca. 20 Std/Wo) gesucht.

bewerbung@cip-tagesklinik.de

Urlaubsvertretung für die  
psychiatrische Praxis für Wohnungs

lose in der Pilgersheimerstraße
ca. 3 Mal 2 Wochen pro Jahr 15–20 Std pro Woche gesucht.

Näheres: Dr Günther Rödig 01712750052

Praxis-/Urlaubsvertretung für Frauenarztpraxis
in Grafing gesucht.

08092 850485 oder info@gyn-grafing.de

Gastroenterologe/in zur Mitarbeit gesucht. 3–5 Tage/Wo. 
und gerne ggf. spätere Praxisübernahme. Zentrale Lage München, komplet-
tes Spektrum, neuwertige Ausstattung, gut eingespieltes Team und Abläufe. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1291 an den Verlag

WB Allg.med./Innere Med. amb. 1 Jahr stationär 
anrechenbar. Intensive Anleitung, Belegbetten, keine Nachtdienste. Sono- + 
Dopplererfahrung wünschenswert. Ab 01.05.2017 Vollzeit. T. 089 982775-0, 

Fax -13, Facharztinternist@arcor.de

Allgemeinarztpraxis
in München Zentrum sucht ab sofort eine(n)  

Weiterbildungsassistentin/en. Tel.: 0179 5265249

Suche Orthopäde/in
halbtags oder ganztags für zentrale Praxis in München für eigen
verantwortliche Stellung. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1295

Gynäkologin als Praxisvertretung in München West 
für März 2017 gesucht. Weitere Kooperation möglich.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1297 an den Verlag

Hautarztpraxis sucht FA/FÄ für Teilzeitanstellung
ca. 20 Stunden pro Woche. Spätere Praxisübername mög-
lich. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1299 an den Verlag

Hautärztin mit langjähriger Uniklinik- und Praxis
erfahrung sucht Mitarbeit oder Einstieg in dermatologischer 

Praxis. Dermatologie-Muenchen@gmx.de

Internistin/Allgemeinärztin
ab sofort für 20h/Wo v gr. intern.-hausärztl. Praxis Maxvorstadt 

gesucht. Dr.Werner.Folkerts@onlinemed.de, Tel.: 524652

FÄ/A Allgemeinmed. Unterhaching gesucht
f. langfristige Zusammenarbeit, 10 Std./Wo, später + 1 Nachmittag, 
ideal f. Kollegin m. Kindern, keine Dienste, moderne Ausstattung, 

tolles Team + Klima; stelle.allgemeinmed@gmx.de

FA für Orthopädie und Unfallchirurgie
spez. Schmerztherapie, mit KV-Sitz sucht Praxisräume oder  

Kooperation in München Stadt ab Mitte/Ende 2017.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1311 an den Verlag

Konservative Augenarztpraxis
im Großraum München sucht Kollegin/Kollegen (FA) für 

einen Tag Vertretung wöchentlich. E-Mail: akbfs@web.de

FÄ/FA für Allgemeinmedizin
ab 1.2.17 einige Stunden/Woche zur Mitarbeit in großer, moderner orthopä-
discher/sportmedizinischer Praxis im Zentrum von München gesucht. Freie 

Zeiteinteilung möglich. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1313 an den Verlag

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin in großer Hausarzt
praxis im Münchner Norden, VZ/TZ gesucht. 18 Mon WBZ,  

vielfältiges Spektrum, günstige Arbeitszeiten, gut ausgestattet,  
nettes Team, kein Notdienst, Tel: 01728523779, cmaennel@aol.com

Schöner Altbau – Bestlage

Kooperationspartner gesucht
Seit 1993 bestehende Praxisgemeinschaft sucht Kollegin/

Kollegen gleicher (Gyn) oder anderer Fachrichtung für  
Kassen- oder Privatpraxis ab Mitte 2017.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1323 an den Verlag

Gastroenterologie am Isartor
Dr. med. Martin Held, PD Dr. med. Valentin Becker

Wir freuen uns

Herrn PD Dr. Valentin Becker
ab 01. Januar 2016 als Nachfolger von

Herrn Dr. Josef Fischer
der in den Ruhestand geht,  

in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.
Gastroenterlogie Isartor, Isartorplatz 4, 80331 München
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MRT / Kernspin für 
Herzschrittmacher- & 
Defi brillatorpatienten
bei allen Herzschrittmachern und 
Defi brillatoren, sowie CRT Systemen
• Betreuung durch Kardiologen und Radiologen 

vor, während und nach der MRT
• Monitoring der Herz-Kreislauffunktionen 

während der MRT
• Mehrjährige Erfahrung in der Durchführung
• Untersuchung im 1,5 oder 3,0 T MRT
• Unter Beachtung der wissenschaftlichen 

ESC-Leitlinien und Herstellerempfehlungen
• www.HSM-MRT.de

Dr. U. Hölzenbein Internist-Kardiologe-Notfallmedizin
T 089-25.547.547   F 089-25.547.552

Dr. med. Ulrich Hölzenbein
und Kollegen
�eatinerstraße 35, 80333 München

Kontakt: +49 8321 803-244
michael.gunkel@geigergruppe.de

Praxiszentrum München OST
Individuelle Praxis- und Gewer-
beflächen im Herzen des Stadt-
teils Trudering mit sehr guter In-
frastruktur zu vermieten. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter 
www.praxiszentrum-muenchen-ost.de

Praxis-Räume, renoviert, 4 SZ, 4 Pl. PC, eh. AA (>50J), 1. St in  
München (Gasteig-Nähe), 95 qm, (41 + 54), 2 Eingänge/volle Ausstattung 
ab 2Q/2017, Ablöse zur Miete (1500/Mo!!!w) abzugeben. Ohne KV-Zul.!  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1233 an den Verlag

KV-Zulassung für München Stadt und Land
dringend gesucht ab 1.7.17 oder früher. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1235 an den Verlag

Chirurgie Orthopädie/Unfallchirurgie D-Arzt-Praxis
zur Übernahme Stadt/Land-München ab Mitte/Ende 2017 von zwei  

erfahrenen Chirurgen/Orthopäden gesucht mit operativer Belegarzttätigkeit.
Zuschriften unter chirurgie-orthopaedie-muenchen@gmx.de

Neurologin/Neurologe für Übernahme Praxisanteil
BAG gesucht (München-Stadt-Randlage).  

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1274 an den Verlag

Internist/Kardiologe möchte sich nach langjähriger klinischer 
Tätigkeit umorientieren und sucht Anstellung in einer kardiologischen Praxis 

im Raum München. Gerne Partnerschaft/Übernahme.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1296 an den Verlag

Internistin mit Erfahrung in Klinik und Praxis sucht Hausarzt-
praxis zur Übernahme in München ab 10/2017, gerne im Zentrum 

oder Schwabing. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1702-1302

Hausarztpraxis Ldkr Starnberg, Gewinn 200.000€ zum 1.1.2018 abzugeben.
Gesucht: konservative kardiologische Praxis in München Stadt.

Gesucht: Hausarztzulassung München Stadt, Psychotherapie in Ldkr. Starnberg.
Kontakt: Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@mlp.de

Die MVZ-Betriebsgesellschaft GbR im Elisenhof
Onkologie-Allgemeinmedizin/Psychoonkologie-Innere Medizin-Radiologie

mit MVZ-Onkologie und MVZ-Radiologie
seit 2011 in enger Kooperation mit der Klinik Bad Trissl in  

Oberaudorf verbunden 
gibt folgendes bekannt:

Am 01.01.2017 hat Herr Dr. med. Boris Koppers die Geschäftsführung
in den onkologisch-radiologischen MVZs übernommen.

Öffnungszeiten:
Onkologie, Innere Medizin, Allgemeinmedizin/Psychoonkologie: Mo. bis 

Do. 8:30-18:00 + Fr. 8:30-14:00
Röntgen, Mammographie, CT: Mo. bis Do. 8:30-18:00 + Fr. 8:30-14:00

MRT: Mo. bis Fr. 7:00 -20:00 (und nach Vereinbarung)

Terminvergabe: 089/452256-0 (Onkologie/Allgemeinmedizin/Innere Medizin)
089/452256-28 (Radiologie)

Notfälle (Radiologie): 089/452256-103
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München-Schwabing, neu renov., helle 5 Zi-Praxis
im Ärztehaus Nordbad, geeignet für Allgemeinmedizin, Urologie, 
Gynäkologie, Neurologie, Kinderheilpraxis oder Zahntechniker 

Labor, ca. 145 m², 5. OG., Lift, Prov. frei für den Mieter,  
€ 2.390,-- + BK, EA nach Energiebedarf, Bj. 1974, Fernwärme, 

Primärenergiebedarf 575,8 kWh (m².a).
www.immobilien-osterried.de , Tel. 089 4194820

In Fürstenried-Ost  
entsteht der optimale 
Platz für Ihre Praxis! 

Bis Herbst 2017 erstellen wir in Fürstenried-Ost 
ein neues, attraktives Ärztezentrum. Im Rahmen 
unserer Nachverdichtungsmaßnahmen entstehen  
außerdem rund 70 neue Wohnungen, ein Voll- 
sortimenter und unsere Sparkassen-Filiale.

Namhafte Fachärzte/innen und eine Apotheke  
haben sich bereits für unser Objekt entschieden: 
Wir konnten Praxen für Gynäkologie, HNO, Zahn-
medizin, Kinder- und Jugendmedizin, Augen- 
medizin sowie Internisten als Mieter gewinnen.

Bis zu vier Facharztpraxen haben jetzt noch Platz, 
etwa für Physiotherapie, Orthopädie, Urologie, 
Neurologie oder Dermatologie. 

Nutzen Sie den direkten Kontakt zum Eigentümer  
– wir freuen uns über Ihren Anruf! 

Stadtsparkasse München
Immobilien- und Facilitymanagement
Peter Schrank
Tel. 089 / 2167-43623
peter.schrank@sskm.de

SSKM-Anz87x240mm_CMYK_211116.indd   1 21.11.16   11:22

Psychotherapeutin sucht Praxisraum
Seit vielen Jahren niedergelassene psychologische Psychotherapeutin (tie-

fenpsychologische und analytische PT für Erwachsene) sucht hellen, ruhigen 
Praxisraum in Praxisgemeinschaft. Dr. Olivera Kopsa, Telefon 089 305855

Nachmieter für Praxisräume im Medicenter Solln
173 qm, UG, barrierefrei, Räume individuell gestaltbar,
€ 3.447,- KM + NK + 2 TG + Prov., EnBd 119,3 kWh.

www.letizia-immobilien.de, Tel.: 089 55067647

Briennerstraße, Nh. Stiglmaierplatz
Behandlungsraum 21 qm, ruhig, hell, neutral eingerichtet (Schreibt., Sitzgel., 

Regale, Pflanze etc.), für Psychotherapie, Homöopathie o. ä. + WC, 
Kochn., kl. Warteb. Ab sofort. dr.weller@t-online.de

Malermeisterin Alexandra Günther
Sämtliche Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, 
Fassadenarbeiten
Telefon (089) 1413276 • Fax (089) 1411497

Personal für Ihre Praxis
Kostenlos suchen
Erfolgreich finden.

www.praxisperlen.de

Ingrid Strauch – Systemische Beratung & Mediation im  
Gesundheitswesen – z.B. Work-Life-Balance, Umgang mit Stress 

und Konflikten, gelingende Kommunikation. Infos unter:  
www.ingrid-strauch.com oder 089 2154 2233

www.ecovis.com/muenchen

Qualitätsmanagement und 
Zertifizierung – macht das Sinn?
Ecovis in München
Spezialisierte Rechts- und Steuerberatung für Ärzte
Benedikt Brandenbusch: Steuerberater, FA Steuerrecht
Tim Müller: Fachanwalt Medizinrecht
Gerhard Schapperer: Steuerberater
Tel.: +49 089-5898-186 · medizin-muenchen@ecovis.com
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

V e r t r i e b • S e r v i c e • S o n o c a m p - W o r k s h o p s
Ultraschall-
Gerätekauf?

parallel testen - dann entscheiden

Ausstellungs-
Geräte 

SW ab netto � 1.690,-
Farb-Doppler

ab netto � 6.850,-

SONOCAMP

Besuchen Sie uns in unseren Ausstellungszentren
München • Erlangen • Leipzig • Dresden
Bitte Termin vereinbaren, wir freuen uns auf Ihren Besuch
Sonocamp Hotline 0800 - 30 90 990 • www.schmitt-haverkamp.de

Best fo
r 

ultras
ound 

diagno
stic

Sie hatten keine Zeit 
für die Medica?
Kein Problem
Wir garantieren Ihnen die 

besten Messepreise bis 31.12.2016 

SONOCAMP

Medizinrecht . Berufsrecht der Heilberufe . 
Praxisübergabe . Gesellschaftsverträge . 
Forderungsrealisierung (GOÄ, GOZ) . 
Vergütungsrecht . Versicherungsrecht .
Krankenhausrecht . Arzneimittelrecht .
Arztrecht . Wettbewerbsrecht . Erbrecht .

Wir für Sie

Grillparzerstr. 38 
81675 München
Tel: 089/5488460 
www.ra-zach.de

Dr. Guido Braun
Rechtsanwalt
Dr. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

Zach.RechTsanwälTe.

Suche Dr.-Arbeit
bevorzugtes Thema Frauenheilkunde
Angebote bitte unter Chiffre Nr. 1702-1247 an den Verlag

Das Jahr
fängt gut an

... mit den BESTEN PREISEN, der BESTEN 
AUSWAHL und dem BESTEN SERVICE !

Seybold Medizintechnik
Sonothek München: Hubertusstraße 4, 82110 Germering 
Tel. 089 / 215 466 900    I    www.seybold-medtech.de

Ihr Partner für

MEDIZINTECHNIK

NEUJAHRSAKTION
ESAOTE MyLab Six NEU
> Inkl. 2 Sonden
> M-View Bildoptimierung und 
    Vaskularlizenz gratis dazu !

ALPHA MEDTECH GmbH
Heiglhofstr. 1c | 81377 München (Nähe Klinikum Großhadern)
Tel. +49 (0)89 – 710 55 580 | www.alpha-medtech.com

NEU- & GEBRAUCHTGERÄTE ALLER FÜHRENDEN HERSTELLER

SONOZENTRUM 
MÜNCHEN
SONOZENTRUM SONOZENTRUM 

Leasingrate: 
279,-€*
*LZ 54 Mon. 20% Anzahlung
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